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V o r·b e m e ~ ~ R n g 

Die Statistik über den Fremdenverk&hr Ü'. Beherte~·gu.ngs~tätten wird gemäß 
Gesetz über die IJ;lrchf'lihru.ng lauf'ende:r· Si;atistik<m im Hand<;l sowie über 
die Statistik des F4•emdenvs:."kebr2 in, L~h&:r'bc\r·gt.u:..g.szt;ä-1-.;i:.eri. t_RFVStatG) vom 
12 •. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergu.ngsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize -, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen von Erho;J.u:1gs- und. Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanatorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen Unterkurdtsstätten, in denen zum vorübergehenden 
Aufenthalt gegen Entgelt Personen Unterku:.'lft gewährt wird (z.B, Privat-
q~u.arti e:t·e) . Die Er·ha bung wi:r··i ir.. Gem.ei:--... den d~1::·chgefüh:!'t, in dene!L der 
Fremdenverkehr besondere Bedeuhmg hat. 

Erfragt werden monatlich die Fremden.meld"l:..'"lg!m u.:u.d -Übernachtungen sowie 
das Herku .. :'lftsland der Gäste ( vorliegen-ier Ste·;i.s ti:s eher Ber·i cht); z:un 
1. April jedes Ja.h:res die· Zimmer -..u-... d. Betten in. den BeherbergJ.ngsstätten 
(letzter Statistische:- Bericht V/26/123 vom 6. September 1960). 

Ein i' ü h r '.ln g 
I. Fremd.enverkeh:- in Beherbergu..."l.g;sstätten fvorläufiaes Erg-ebnis) 

• 

Dezembe:- 1960 (Bundesgebi_!.!._ob;~_&€r:SJÜt Wie in den Vorjahren hat ä.er 
Fremdenve.rkehr in c1sn Behs:!:'be:t'g:::.:lg2 ~ -::;ä t-~-;s·n .:.e::-: 2 46 3 ller:.:5h tsg8m8incle-r. 
auch in diesem Jah::>e im- I1ezember seiile~ tiefsten Star.:.d. ~.n~·reicht; die 
'Öbe:>r~achtungen gegenüber Noverrü;ei" 1960 sind nochmals ~m annähernd ein 
Viertel (- 22,8 vH) auf 4,4:5 Mill. im :Be:.:~iclTtsmor-.at Z<lJ:"1ckgsganger ... 
Zwisoh~n der Saisonspitze im August -:.;;.::::ca .. dem Saisor,;:tiefp~.;.nkt im Dezembe:r· 
ergibt sich eine - dem langjäh:rig·en D:J.rchs~:l'Ll'litt entsprechende - Span.."lle 
-vor.:. 5 ~ 1. Im Vergleich z·LLTD. Tiezember 4 959 haben riie J:!,remCie:nübernachtungen 
insgesa.m:t u.m 3,2 vJ:I zugenom.Ir.en. Im :Berioht.aznonat ka.I!len 4,0 Mill. Über-
nachtungen auf Inlandsgäste und 0, 4 ]!Iill. a:.:ti' Auslandsgäste, das sind 
120 200 bzw. 19 500 meh:- als im De:zernter· 1959. Die Verände::"V..ngen in vH 
b e ·b::rv..ger.;. ~ 

FremdenDbernachtungen 

Oezembe<· 1960 gegenübeJ· November 1960 
Dezember 1959 gegenüber November 1959 
Dezember 1960 gegeaübel' Dezember 1959 
Dezember 1959 gegenüber Dezernbar "1958 

insgesamt 

8 22,8 
- 2'1~4 
" 3 '., ~ , ..... 
<· 6,0 

Die.mittlere Aufenthaltsdauer1 ) aller. Gäste 
3,3 Tage. Die Inlandsgäste hielten sich 3,4 
2,4 Tage auf. 

der Inlandsgäste 

- 23,3 
- 22,3 
• 3,1 
' 6,3 

der Auslandsgäste 

- 16,9 
- 11,3 
t 4,9 
;;. 317 

n&trug - wie im Dezember 1959 
Tage '~"l.d die Auslandsgäste 

Der d·.:trchschni ttliche Ausnutzungsgrad der Fremdenbetten insgesamt lag 
im Berichtsmonat mit 14,7 vH knapp 1.mter ä.em im Dezembe:- 1959 ermittelten 
Wert von 15,0 vH. 

Im Berichtsmonat belief s::.cn die Zahl der Übe"nad:tungen in den Jug<;nd-
herberge!l -..utd Kind~ims~l ccer lle:ric.htsger::einden au.f ·126 200 ( + 13,0 vH) 
bzw. 4 73 700 (- 7, 7 vH). :Ois llett&nkapazi i;ät war in ä.en .J·J.gend.herbergen 
zu 6,0 vH (Dez.1959c 5,4 vH) fu;d in den Kinderheimen zu 33,1 vH (38,5 vH) 
allsgenutzt. 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der 
Gäste in einer Beherbergungsstätte berücksichtigt werden. 

- 3 -



I 

!. 

Bundesländer: Der Anteil Bayerns am Gesamtfremdenverkehr hat sich im 
Berichtsmonat mit rd. 1 Mill. Übernachtungen gegenüber Dezember. 19-59 
von 22,4 vH. auf 22,8 vH erhöht, der Nordrhein-Westfalens mit 0,8 Mill. 
von 18,0 vH auf 18,9 vH und der Schleswig-Holsteins von 3,5 vH auf 
3,6 vH. Diese Länder hatten auch die stärkstenÜbe=achtur:gszunahmen 
gegenüber Dezember 1959, nämlich Nordrhei~-Westfalen um 8,6 vB, Bayern 
um 5,0 vH und Schleswig-Rolstein U1ll 4,4 v!L Im Saarlar.d hat der Fremden-
verkehr um 3,8 vH, in Hessen um 2,8 vH und in Baden-Württemberg um 
1,7 vH zugenommen, in Niedersachsen und Eheinland-Pfalz dagegen um 
3,1 vH bzw. 3,5 vH abgenommen, was in Niedersachsen auf eine Abnahme 
des Inländerverkehrs zurückzuführen. ist, während in Rheinland-Pfalz 
sowohl der Inländerverkehr als auch der A~sländerverkehr rJckläufig war. 

Die Reihenfolge der Länder hinsichtlich i:b.rer Anteile an den gesamten 
Ausländerübernachtungen hat sich gegenüber Dezember 1959 nicht geändert, 
wohl aber die Höhe der Anteile. Den höchsten A.."lteil hatte wieder Bayern 
mit 27,1 vH (Dez.1959: 25,3 vH) vor Nordrhein-Westfalen mit 19,4 vH 
(18 1 6 vH), Baden-Württemberg mit 16,4 vH (17,1 vH) und Hessen mit 
14,2 vH (14,9 vH). Bayern hatte die stärkste Zunahme (+ 12 500 oder 
12,4 vH), Rheinland-Pfalz und das Saarland dagegen Abnahmen von 9,9 vH 
bzw. 4,6 vH. 

In den Stadtstaaten Harnburg =d Bremen nahm die Zahl der Fremdenübe'i'-
nachtungen gegenüber Dezember 1959 um 8,4 vH zu bzw. um 1,9 vH ab. Die 

. Verminde~~g des Übernachtungsaufkommens in Bremen geht allein zu. Lasten 
des Ausländerverkehrs, der um 14,6 vR unter dem Dezemberergebnis 1959 
blieb. In Hamburg nahm der· Ausländerverkehr ebenf'all s ab (- 4, 6 vR):,. 
die Abnahme konnte jedoch durch ,eine sehr starke Zunahme des Inlänaer-
verkehrs (+ 14,6 vR) aufgefangen werden. 

Gemeindegruppen: Die 49 Großstädte konnten ihren Anteil am Gesamtfremden-
verkehr durch eine Zunahme um 99 600 oder 8,7 vH gegenüber Dezember 1959 
auf 1,2 Mill. Übernachtungen oder 28,1 vH erhöhen (Dez. 1959: 26,7 vR); 
sie stellten rd. 70 vH der Gesamtzunahme. Mit 1,1 Mill. Übernachtu....,gen 
sind in den "Sonstigen Berichteigemeinden" 50 6oo' oder 2,8 vH mehr 
gezählt worden als im Dezember 1959, während sich das Übernachtungs-
aufko~en in den Seebädern um 1,8 vR u."ld in den Heilbädern, in denen 
1,5 Mill. oder ein Drittel aller Übernachtungen gezählt wurden, um 0,9 vH 
gehoben hat. Die Luftkurorte blieben mit 0,5 Mill. Übernachtungen im 

• 

Berichtsmonat um 1,0 vH unter dem vergleichbaren Vorjahresstand. ~ie • 
Anteile der Gemeindegruppen an den gesamten Übernachtu.-tgen (= 100), die ·. 
Aufenthaltsdauer der Gäste tu'td die Ausnutzung der Bettenkapazität im 
Dezember 1960 u."ld 1959 gehen aus nachstehender Übersicht hervor: 

GroBstädte 
Heilbäder ( öhne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige 

Fremden-
übernachbnaen 

Dez 1960 Dez.1959 
vH 

28,1 26,7 
33,4 34,2 
11.8 12,3 
1,3 1,3 

25,4 25,5 

Durchschnittliche 
Aufeni:hali:sdau.,. AlmnirtZIIIIa 

Dez.1960 I Dez.1959 Dez.1960 T Daz.1959 
Taae v!l 

2,1 z,o 38,8 36,8 
11,2 11,2 19,3 ' 20,5 
5,5· 5,4 9,8 11,3 
4,5 5,5 1,4 1,5 
2,2 2J 1'1,2 11,1 

1) 

r 
r 

r 

Der Ausländerverkehr entfiel mit 274 300 Übernachtungen oder mit 66,1 vH 
aller Ausländerübernachtungen (Dez.1959: 65,7 vH) in der Hauptsache auf die 
Großstädte; die Zunahme gegenüber Dezember 1959 betrug 14 300 oller 5,5 vH. 

1) Wegen der Zuordnung einiger Gemeinden zu anderen Gemeindegruppen ab 
1.10.1960 ist eine Neuberechnung der Kapazitätsausnutzung vorgenommen 
worden. 
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Abgesehen von den kräftigen relativen z~~ahmen in den Seebädern, 
"Sonstigen Berichtsgemeinden" und Heilbädern, denen jedoch keine bedeutenden 
absoluten Werte zugrunde liegen, hat cter A;;.slände:".'verkehr in den Luftkur-
orten gegenübe:r Dezember 1959 u1n 12,7 vH abgeD~"'rr.S'n. Durchschnittlich am 
längsten haben si;::h die Aus18J:-;.ri.sg~i'=,t8 fn deY1- Li!.ftkv.:ro-r·ten (4,? Tage) 
und in den Heilbädern ( 3, 7 Tage) aufgehel ter •. 

Der Fremdenverkehr in den Winte'rkurorten, die in starkem Maße die Entwick-
lung in den Heilbädern und Luftku.rorten im Winte:!:' mitbestimmen, hat im 
Dezember 1960 trotz guter Schneeverhältnisse das Ergebnis des gleichen 
Vorjahresmonats - insgesamt gesehen - nicht erreichen können; der Aus-
länderverkehr allein lag jedoch über dem Dezem-berergebnis 1959. Ir, 100 aus-
gewähl te·n Winterkurorten mit guten '•lintersportmöglichkei ten, a:uf die 34 vH 
der Übernachtungen aller Heil-bäder und Luftk-c:.:r·orte entfielen, ergaben sich 
- bei unterschiedlicher Er::.tvrickltt:1.g in den ei!lzelnen Orten - nachstehende 
Veränderungen' 

Fremdenübernachtungen 
insqesamt · darunter Ausland.soäste 

Dez. 1960 I Dez. 1959 Dez. 1960 _1 Dez~_ 1959 
689 855 I 101 154 39 237 I 37 8a3 

Die mittlere Aufenthaltsdauer aller (}äste erhöhte 
Tage, die der Auslandsgäste von 4,9 auf 5,3 Tage. 

Veränderung gegenüber Dez.1959 
in vH 

insJJllsamt I Ausland~gäste 
• 2.4 I • 3,6 

sich von 6,7 auf 6,9 

Bet~iebsarten: Über die Hälfte aller Übernachtungen im Berichtsmonat wurden 
in den Hotels und Gasthöfen gezählt, nämlich 2,3 Mill. oder 52,6 vH; sie 
hatten mit 77 200 Übernachtungen auch den stärksten absoluten Anstieg 
(+ 3,4 vH). Mit 0,9 Mill. ocier 20,3 vH folgeoo. die vor allem in den Heil-
bädern stark vertretenen Beilstätten l:U'ld Sanatorien~ der Übe:::-nachturigs-
anstieg betrug hier 3,8 vH. Die Fremdenloeime ".nd Pensionen hatten mit 
0,8 Mill. oder 17,0 vH ebenfalls einen beac;1tlichen Anteil an den gesamten 
Übernacht-ungen, außerdem mit 6, 5 vH die stärkste relative Steigerung gegen-
über Dezember 1959. Auf die Erholungs- und Ferienheime sowie Privatquar-
tiere kamen - der Jahreszeit entsprechend- 6,8 vH bzw. 3,3 vH aller Über-
nachtungen; der Fremdenverkehr nahm in diesen Beherbe.rgungsstätten um 
2,1 -B Zli bzw. 13,3 vH ab. Die Anteile der Betriebsarten an den gesamte.n 
Übe=achtungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Auenutzung der 
Bettenkapazität haben sich gegenüber Dezember 1959 wie folgt verändert: 

Hotels und Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten und Sanatorien 

Seherbergungsbetriebe zusammen 
Privatquartiere 

Insgesamt 

Fremden". 
übernachtunaen 

Dez ... 1960 Dez.193_9 
52,6 )2,5 
n.o 16,5 
6,8 6,8 

20,3 20,2 

96,7 96,0 
3,3 4,0 

100 100 

Durchsch~ittliche 

Aufenthaltsdauer AuSI!Utzun_g 
Dez.1960 Dez.1959 Dez.1960 Dez.1959 

2,.:1 2,1 18,5 18,5 
5,J 5,3 12,7 13,1 

12,.7 14,9 23,9 24,9 
71,0 J1,0 55,0 58,3. 

3,2 3,2 20,0 20,4 
7,0 6,5 1,7 2,1 

3,3 3#3 14,7 15,0 

Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den gesamten 
Übernachtungen öetrug im Berichtsmonat 9,3 vH (Dez.1959: 9,2 vH), die 
Steigerung gegenüber Dezember 1959 19 500 ode:r- 4,9 vH. Im einzelnen stan-
den den Zunahmen der Übernachtungen von Gästen aus Belgien und Luxemburg 
(+ 9,8 vH), aus Österreich (+.6,8 vH), Großbritannien (+ 6,4 vH), den 
Niederlanden(+ 4,4 vH) ~~d den Vereinigten Staaten(+ 1,9 vH) Übernach-
tungsrückgänge bei den Besuchern a'ls Italien, Dänemark, der Schweiz, 
Frankreich und Schweden gegenüber. Bemerkenswert ist jedoch, daß die 
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Vbernachtungen von Gästen.ausden übrigen. :Ländern zusammen um 15 000 
ode'r 15,9 vH, darunter aus Afrika .. um 66,9 yH, aus Griechenland. um 63,6 vH . 

·und Spanien Ull! 60,8 vH, zu~nommen und. die GeB<'Jlltentwickl1mg C.es Ausländer-
verkehrs in starkem Maße po·si ti v iheeini'l-uß"t. ·~r.Rben'. · 
Die Anteiie der He:rkm:fts:ländsi-. ap_ den. 6~ese"!ilt.:ai1· AV.'<Jlär:(l8r-Tts~'1achi~mgen 
(= 100) betrugen in vH: 

l Dez ·J960 Dez 195 
Vereinigte Staaten ---'~15'"',f5 "'-~"""1~,flo "'-

. Frankreich 9,8 10,5 
Großbritanpien 8,5 8,4 
Nie.derlanoo 8,2 ·. B~3 
ItaHen 8,2 9,0 
Schweiz 5,8 6,2 

Öster·reich 
Belgien und ~uxe~burg 
D?nemar!r 
Schwecie:> 

· Übrige Ländar •. 

Vez 1 60 
5,6 
5,1 ' 
3,6 
3,3. 

26,4. 

' Dez.1959 
5,5 
4,9 
4,0 
3,4 

23,8 

Es muß darauf IHngewiesen we.rden, daß a.~e Zuordnung der im Bunde&gebi.et 
einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Stre~tkräfte entgegen 
den Richtlinien der Fremdenverkehrsstatistik nicht immer nach dem Wohn- . 
sitzland ( z. Z. Deutschland), sonde2"n häuf:ig nach der Staatsangehörigkai t · 
(z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen wirri. .Insoweit könn~n die. Ausländer-
übernachtu.'lgen solcher Länder, deren Truppen im BU!idesgebiet stationiert 
si.nd, üb.erhöht sein. ·•' 
!{alend.e,r.jahr 1960 (Bu.'ldesgebtl:et ob.n<'l -Berlin)·: Mit 126,2 Mill._ Fremden-
übernachtungen im Jahre 1960 hat sich de1· Fremdenverkehr seit dem Jahre ~951, 
also in W Jahren, mehr als •.rerdoppelt (+ 127,8 vH). 114,8 Mill. fihz=acli.!. 
tungen kame•: 1960 auf Inla.'1dsgäste und 11,4 Mill. auf A-..tslanC.sgäste. · 
J)ie Zt:..na:-.:..men be::tr:1geJ.'l :. · FrULlde.riüberne,~~~tu~Jge!i· ' 

"da!' Inla!i;li!t!äd~ 

j96(i g-,~m,übar 1959 
1959 gegenüber 1958 

'ins"g'Gsaut 
' 000 vH ' 

'4 202,2 3,4 
9 835,}. 8,8 

1 000 
3 183,8 
9 329,7 

dar Auslar.clsoäste 
vH. 1 000 vH 

1 2,9 l-01B,4 9,9 
9,2 505,6 5,i 

. 

Die 1'1eeen'c1.ich geringere Zuwachs:>:>ate' des Inlärlderve.rkeh:::s im Jahre 1960 
ist hauptsächlich d:arauf zurückzuführen, daß die. Entwicklung in den 
Sommermonat er, ·1959 durch ein auße.rgewöh-':llich ßchönes Wetter .b.egüns tigt 
war, was vor. al-lem.' in den- Rat:rpt~·ei-se"mona.te:U: Juli· ":..Uld. AugUst 1960 nicht. 

' ' 

G-er F<>ll wa:::,. Wer..n der Inländerve:C:kehr 196U dennoch = 3, 2 Mill. Vber-
nachtungeri· z'ugenommen hat, kann das Ergebnii;< hls zufriedenstellend ange- ' ..... 
sehen werden. Die Steige=ng des ·.A-::slän<lerverkehrs u.m 1 ,o Mill. Übernacht~m-. 
gen war me;1r aJ.s doppelt so groß wie' 1959 und. die stärkste seit dem Jahre 
1956; G.er Anteil des Ausländ.erve:ckei1rs am Gesamtfremdenverkehr stieg vön 
8,5 _vH im Jahre 1959 auf 9,0 vli im Jahre 1960. Diese Entwicklung ist iri 
sehr starkem· Maße au;f de:t: Besuch der Oberammergauer · Pa.ssionss.piele in der. 
Monaten Mai bis &lptember 1960 zurückzufiih;reni in diesen Monaten sind in 
Oberammergau allein 349 _000 inehr ,Ausländerübeinachtung6n·gezählt worden 
als im Mai bis September 1959, das sind. ,.d. ?5 .•iH des Ja.'lreszuwachses der· 
Ausländerübernachtungen im gesamten :Bundesgebiet. Die Entwickl1mg des 
,Ausländerverkehrs wurde auch durch den Eucharistischen Weltkongreß in 
München . .,_'ld· .den Durchgangsverkehr zu den Olympischen Sommerspielen ·in Rom 
in positivem Sinn.e beeinflußt; 

tlber die Ent~icklung des Fremden-verkehrs in,dtln einzelnen Gemeindegruppen, 
Betrieb~art~:n, ~usgewählten Berichtsge;n~inden)tL'1d na;ch Herkunftsländern 
ge.ben d~e 'ttbersJ.chte)l 6, 9 .und 10 Aufschluß· 1, .- ··. 

' ' I'' 
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Berlin (West): Die Zahl der Übernachtungen hat sich im Dezember 1960 
gegenüber 1959 um 0,8 vH au.f 83 200 vermindei>t, die der .Auslandsgäste allein 
jedoch um 12,4 vH auf 21 100 erhöht; der Inländerverkehr ~ar also rück-
läufig (- 4, 6 vR) •' Die Kapazität der verfügbaren Fremdenbetten war im 
Durchschnitt aller Beherbe:r.-gungsbetriebe zu 33,7 vR ausgenutzt(Dez.1959:34,8 vR). 
Das Jahresergebnis 1960 belief sich auf 1,4 Mill. Übernachtungen, darunter 
0,43 oder 30,6 vH von Auslandsgästen; das sind 7,7 vH bzw. 15,0 vH mehr aRs 
1959. 117 500 oder 27 vH all.er Ausländerübernachtungen kamen auf Gäste au\J 
den Vereinigten Staaten. i 

II. Grenzüberschreitenqer Reiseverkehr 

i. 

• 

An <Iien Grenzen des Bundesgebietes sind im De21ember 1960 9,0 Mill. Grenz-
übertritte ein- und durchreisender Persone;n, 'davon 4, 9 Mill. von Inländert> 
und 4,1 Mill. von .Ausländern, registriert worden. Die Veränderungen in 
vH betrugen: · 

fite!ll:llbfll'ttitfa. 
ins JA\äruiem n Ausländal'l1 

Dezember 1960 gegenüber NoVJember 1960 - 2.z • 21 6 - 1.7 
Dezember 1960' gegenüber Dezember 1959 • 19.D • 24,0 • 1.3~6 . , 
91,3 vH aller Grenzübertritte sind an den Straßengrenzübergängen ermittelt 
worden, 6, 7 vH auf den Grenzbahnhöfen, 0, 9 vH i."l den Seehäfen und 1, 1 vH 
auf den Flughäfen. Gegenüber Dezember- 1959 hat die Zahl der Grenzübertrit~e 
zugenommen an den Str-aßengrenzübergängen ( + 19,7 vH), auf den Grenz bahn- l 
höfen ( + 10, 1 vH) und - besonders stark - auf del". Flughäfen ( + 50,8 vH). ! 

Dagegen ist der Einreiseverkehr in den Seehäfen ·JJn 5, 4 vH zurückgegangen. 
Bei den Landgrenzübergängen wa::o der VeJ:"kehr über die deutsch-niederländische 
Grenze mit 2,8 t!ill. Grenzübertritten (+ 31,2 vH) am stärksten. 

Das Jahresergebnis 1960 beläurt sich auf 14 7,1 ]llill. Grenzübertritte ein-
und durchreisende:r- Personen, das sind 13,3 Mi1l. oder 9,9 vH mehr als im 
Jahre 1959. Au.f Inländer kamer. 81,8 Mill. und auf Ausländer 65,-3 Mill. 
Grenzübertritte, was einer Zunahme um 7,9 vH bzw. 12,9 vE entspricht. 

Die Aufgliederung der Grenzübertritte Ilach der Art der benutzten Grenz'-
übergänge ergab im Jahre 1960 nahezu die gleiche Verteilung wie im Vor-
jahr. Auf die Stxaßengrenzübe~·gänge kamen 90,8 vH aller Grenzübertritte, 
auf die Grenzbahnhöfe 7, 2 vH, die Seehäfen 1 , 2 vH und die Fl u.ghäfen 0, 8 v!I. 
Der Einreiseverkehr über die Straßenübergänge hat sich um 12,3 Mill. oder 
10,1 vH ausgeweitet. Beachtlich war auch der Anstieg des Einreiseverkehrs 
über Flughäfen um 0,3 Mill. oder 35,6 vR, woYon fast drei Viertel auf aus-
ländische Reisende kameh. Bei den Landgrem;äbsc'bni tten stand an erster 
Stelle die deutsch-österreichische Grenze mit 4:", 9 Mill. Grenzübertritten 
(+ 13,0 vH) vor der deutsch-niederländischen mit 39,4 Mill. (+ 5,4 vH), 
der deutsch-schweizerischeh mit 24,8 lilill. (+ 15,1 vH) und der detttsch-
französischen Grenze mit 20,8 Mill. (+ 11,9 vH). 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer' 
ist mit der Zahl dex Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht vergleichbar. 
Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 
nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der Statistik des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit~. 

- 7 :.. 



Im Dezember 1960 s:l,nd an den Grenzen des Bundesge-bietes 3, 3 Mill. Grenz-
übertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge, davon 1,83 Mill. 
von deutschen· .und 1, 43 Mill. von ausländischen Personej.'l~raftfahrzeugen, 
gezählt worden. Die Veränderungen in vJ;[ betrctgen; 

• o~:Zemb~ 1960 gegenüber November 1960 - r,,9 - 3,8 I - 6,3 
Dezamber 1960 gegenüber Dezember 1959 + 19J + 17,9 + 21,2 

An allen Grenzübertritten waren beteiligt die Personenkraftwagen zu 87,7 vH 
(Dez. 1959: 84,8 vH), die Krafträde:r zu 11,5 v"!i (14,4 vH) und die Omnibusse 
-wie im Dezember 1959 - zu 0,8 vH. Mit Omnibussen sind im Gelegenheitsverke~r 
162 800 Personen (+ 59,9 vE) eingereist, davon 68 900 (+ 39,8 vH) mit 
deutschen und 93 900 (+ 78,9 vH) mit ausländischen Omnibussen. 

Im Jahre 1960 sind 48,0 Mill. Grenzübertritte ein- u.~d durchre;sender 
Personenkraftfahrzeuge ermittelt worden. 27,3 Mill. entfielen auf deutsche 
und 20,7 Mill. auf ausländische Personenkraftfahrzeuge. Durch die Änderung 
des Erfassungsbereiches - die Erfassur.g erfolgte, bis zum 5.7.1959 im 
Absch.~i tt Saarland an der Zollgrenze Rheinlanä.-Pfalz/Saarland, Jetzt an d.er 
saarländische-französischen ~d -luxemburgischen Grenze ~ ist ein,Vergleic~ 
mit dem Ergebnis des Jahres 1959 nicht' möglich. , 

86,4 vH aller Grenzübertritte kamen auf Personenkraftwagen, 12,6 vH auf 
Krafträder und 1,0 vH auf Ormibusse. Von den mit deutschen Omnibussen im 
Gelegenheitsverkehr eingereisten 3,9,J\Ilill. Personen hatten 1,5 Mill. ihre 
Fahrt in Österreich, jeweils 0,7 Mill. in der Schweiz und den Niederlanden 
und 0,4 Mill. in F:rankrEdch aD..:S'et:r·etei.1. 2,9 Mil]_.Pe~~so:r._en sind mit a1;.s-
ländischen Omnibussen im Gelege12~ei t.sverkehr ei::·1.ge:reiSt ._ 

III. Einnahreen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 
Im Dezem·ber 1960 sind im Bundesgebiet ei,nschl. Berlin (West) an Devisen im 
Reiseve:':'kehr 153,85 Mill. (+ 10,8 vH) eingenommen und von Deutschen im Aus-
land. 179,2 Mill. DM(+ 49,8 vH) ausgegeben worden. Das Jahresergebnis 1960 
betrug bei den Einr.ahmen 2,0 Mrd. und bei den Ausgaben 2,85 Mrd.DM; gegenüber 
19.59 haben die Einnah;nen um 123,9 Mill.m[ oder 6,5 vH und. die Ausgaben um 
452,7 Mill.Dm oder 18,9 vH zugenommen. In der At:fgliederu..'lg nach Währungs-
ländern standen im Jahre 1960 bei den Einnahmen die Vereinigten Staaten mit 
776,4 MilJ..DM (+ 13,6 vH) an der Spitze, bei den Ausgaben Österreich mit 6 
575,5 Mill.DM (+ 15,4 vH) vor der Schweiz mit 562,5 Mill.DM ,(+ 12,6 vH) ;:ma-' 
Italien mit 496,3 Mill.DM (+ 23,3 vH). 

Es wird 'besonders darauf hingewiesen, daß die Aufstellung einer Zahlungsbilanz 
des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben nur 
bedingt mögli~:>h ist, da die DM-Beträge, die von deutschen Reisenden ins Aus-
lar,d in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in den Devisenausgaben nur 
dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen Geldinstitute wieder 
zurückgeflossen sind. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Über~ 
nachtungagäste in 'den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem erfolgt die Zu~ 
ordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die 
der Deviseneinnahmen nach dem Währungsl~11d. 
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t Ft'emrlt!'!MidungtJ1 ;_md Frude;1übe~'rw).mtur~g•rr flll Diii~'-~·nb4t~~ "1960 neti:b i.änd.,\cfi 1, 6tm1r!nd~grr,;pper. und BetrflblR~~·~t•rr 

--- -· -- •• ";;~l:Jiöd ... ,., .. jT r -:-~t~.i •• , ... ~ ~-~' ..llurchsclml tt I·; cno Au(imib:ung dtn"' I L•nd ,..· .· · da:·1Jllter· o,r,m'"'' Zu-{·>) b'""' Ahnanmo (-) ~ufen\haltüclauor 5) ,. 1.4:1960 
~- m ,a P:.*· - . , . - . ~ . ~· - .. 

G111ti ~d"!!ftlppt ., . w'gti•allf! [ A"''>n·1e- ·n~o;;,mt LA;;.e ~Me·. . J~,,~•r Oe"•"b.Oc'_l959 4) alier I der Aus land•- ve~:cfUgbar'fl{l 
Bel, . ebt .. " ., ) .. + :t)__ , ~~ • . ~ d;'~i Fremden . gä.~h ll'~ttonk,ll!azität 1 

Brt~~•b!Wt 
___ ~ =_Mj.;_..,..,'t.~~ ___ =.e-~ ,...~~!:._:- ----=--=--= H"!S @.!!_~'-· _:--l<fi,S'l? ittlt _ 

_Ar~""'~ ~~-2--:r:::::K 1 lr~.~"~rtr=f'it~·-.. "~ ~ s ··· ha• ·:= vH . . 
9 1 10 11 

-~ -~~--~ ..... ~~~ .. -~· ~~- . ~~-·~ .. .i . 
Nl! .. ;h Ländo•'!l 

Sch 1•••\g-Ho lch! n 163 so;a 4,9 15~~0 9,1 5,7 + ·494 • 9,6 -3,1 1,9 4,8 
Hamburg 1 72,3 19,1 '1!)9,9 459:3 28)~ • 8,4 - 4,6 2,2 2;4 42,2 
Ni edel'lla~hsll!i . 362 166,3 8,4 f:i15J4 20p6 4,0 • 3,1 • 11,0 3,1 2,5 13,1 
Bromen 2 22,0 3,1 lt:l;l 6~2 14,3 • 1,9 - 1406 2,0 2,0 '43,2 
Nordrhoin-!lostfal!lll . 390 291,0 34,.2 8'!?.,4 80,8 9,6 t 8,6 + 9,6 2,9 2,4 25.,') 
Hessen 236 158,4 Zi,it 572~8 51l,8 10,3 + 2,8 + 1,8 3,6 2,1 ~.5 
Rhein land-Pflll~ 203 61,0 ~.3 223,4 10,6 4~7 - 3,5 . - 9,9 3,'/ 2,0 11,4 
Baden-wnr!teoberg 395 224,3 28,8 899,7 68,3 7,6 + 1,7 • 0,9 4,0 2,4 18,5 
ll'ayorn 563 299,8 39,5 1 ()15,8 112,5 11 '1 + 5,0 ; 12,4 3,4 2,8 10,3 
Saar·land 47 8 l 17 ?.!1 1 33 16 3 + 3 8 -46 Z5 ."19 106 

Bundesgob!rt ?hn• Borlln 2364 I 354,1 l/2,3 4 ~Si,'t 415,5 9,3 + 3,2 + 4,9 3,3 2,4 14,7 
Ber ll n (W"'t) 1 30,5 6,5 l\1,2 21,1 25,3 • 0,8 • 12,4 2,7 3,2 33,1 

&mdOilgoblo:t ohro Botiio n•Gh 601Btlndegruppen 
GroBstädte 49 61P,9 i22,1 1 249,0 21%,3 22,0"' • 8,7 • 5,.5 2~ 1 4,2 38,8 
Heilbäder (!lhne Siobädr) . Jli9 132,5 i"i,2 1 4!!7,5 41,6 2,8 • o,g '" 11,2 3,7 19,3 t rpi 
dannihr 
hoilklimatlsohe Kurorte 20 40,0 3,6 353,9 18,5 5,2 + 3,7 • 4,3 8,8 5,2 17,1 
Knelppkurart• 2~ 16,2 0,9 "10!1,3 4,1 4,0 + 10,9- • Z7,9 6,5 4,5 11,7 

Luftkurorte 329 . 95,4 5,8 5;1;,8 23,2 4,4 • 1,0 • 12,7 5;5 4,0 9.B 
Setbädor 73 12,5 1,1 56., 

' .. 1,7 3,1 • 1,8 • 13,4 4,5 1,5 1,4 
Son~!ge Froodenverk~inden 1 744 506,7 32,2 1 ti2, 1 74,5 6,6 .• 2,8 t 7,9 2,2 2,3 11,2 

Bund.aglilfet ohn• Borl!n ~ BotrtllbW'ten 
Hoh ls und Gosthllfo 6) 225116 1152,9 • 2 339,1 . • • 3,4 • 2.,0 • 1$,S 
Fremdll!iholme, Pwlonlll und HOSIIIZI 7) 14 495 137,5 • 7!iß,5 • . • 6,5 . 5>5 • 12,7 
Erholungs- und Ferlonhol•• 840 23,8 . 301,2 . • + 2,1 . 12,7 • 23,9 
Heilstätten, Sanatorien und Klll'lllitaltlil 720 18,6 9011,2 • 3,8 ' .sJ 5irJ) . . • • . 
Prlvatquart!'" . 21,3 . 148,6 • • • 13,3 • 7,0 • 1,7 
1) Im Borlthtsmonat n-,. angtkooaene Fremde.; .:2) Gezählt sind nur dfo ln den Beherllll'lJungiStäHen t!MGhl. Prlvatquar!fll'l • ablr nloht ln Jug11ldheroill1111, Klnderbtllllll und sonstlg111 Ma$8erwntorl<iinft111-

. gegen Entgelt übornachhndtn Rtlsl!ldlll, mallhl. der Übernachtungen dor atiS d111 Voi'IRllnat noch Mwesendlll Fr~~~den. • 3) POII'SI)IItn mit .tändfg1111 Woh118ftz Ia Auslomd, Bt1 dlll Ango~ dr Im Bundagilbiet 
Jlnsohl, ll'erl!n (w.t) .tallonhrhn wlindlsdltn Streitkräfte orfelg! dleluordilung nldlt l11111er nach d• Vohnslbla~~d (z.l. lltttl$ehland), sondll'n ~ naeh dor Staabanglhörlgkelt (z.B. Verein1gb 
Shalon). I "'Polt kÖillltn dlt Zahllll über d111 Ausländll'fl'llldenveri<ohr übll'llllht soln,- 4) Oft Vtrglehhe bozlohllli sloh nur IWf d!e Bllithbarte, fü!' d!t Vorgltlchsahlen vorliegen. • 5) Dh rachnil'lschll 
Worte stell"" 11!11111' nur die jeweilig~ Auflllithaltsdaull' der 6äsb ln e!nr Bohoroergungsstätto dllr,.. 6) Eln$.:hl. Kurhäuser olt Hotel~harakhr, • I) El!!lllhi. Kurhäustr mit Hefmcbarakter. - 8) Wegen der 
Nlciltll'fassung der aus dlll Vo111011al noch anvesonden Fr~~~don, dore" Obemachl:ungen jodo~h eriallt wlli'd011, l119t der rochnorls!lhe W1r! d.er durch•duilttli~htn Aufenthaltsdauer Obr d•r hllohstmögll•hilll 
monatli~hen Auflllithaltsdauer von 31 Ti!!•· • • 
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-
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I Hamburg 
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Niedersachsen 

Bromen 

Nordrhoin.Westfalen 

Hesson 

Rhein land-Pfa 1I 

Baden-Württomberg 

Bayern 

Saarland 

Bundosgebi et 
ohne 8erl1n 

Be. 
r!chtS<> 
orte 

2 

1 

4 

2 

22 

5 

2 

5 

5 

1 

49 

Großstädte 

Fremdenübernachtungon 
· darunter 

Insgesamt Auslands-
gäsh 3) 

24 374 3704 

159 923 45 275 

81 979 7 281 

43 077 6177 

307 448 59 156 

187 582 49 475 

11688 2 113 

163 236 27 217 

255 CliO 71 862 

8 616 2(liii 

1 248 983 274 326 

• 1)' • 
2. FrGmdribem•chtungen ln de~ Läi1dl!l'!l im Deziimbor 1960 nach 6emeind8\lruppen 

HeilbädeiJ 
. 

Luftkurorte . 
Be- FromdenübornachtunQen a.. Fremdenübernachtungen a .. 

richts- darunter t'M;t ... darunter r!chts-
orte Insgesamt Auslands- orte insgesamt Auslands- orte Qäste 3) ~sto 3) 

. 

3 32 722 153 58 30!l\6 452 51 

• - • • • • -
29 166 998 2121 40 83 848 1 405 22 

. • 0 . • • • 
. 

26 270 418 4934 24 27 9.67 323 • 
21 239 362 3676 26 35 739 617 • 

17 99 180 840 15 17 555 809 • 

46 342 548 13 647 111 179 236 8 322 . 
27 336 277 16 270 55 151 462 11 303 • 

" 
& . • • • ,. • 

169 1 487 605 41 641 329 526 753 23 231 73 

Seebäder Sonstige Fremdenverkehrsgemeindon 

, FnmdliOObmlachtlmg_l!l s .. Fromdribemachtunaen 
darunter richts- darunter 

insgeaaul Auslands- orte insgesamt Auslarl~ 
. gji~e 3) . !!äsle3 

35 396 1103 49 35 532 3658 

. • • I • • 

20 869 628 267 161 703 9 125 

~ • . • • 

-· • 318 236 614 16 413 

• • 1ffi 110 131 5 049 
. 

• • 169 88 8ffi 6 837 
. 

ft • 233 214 681 19 137 

. • 4'16 273 036 13 084 

• - 46 11 506 1 218 

. 

56 265 1 731 1 744 1132 089 74 521 
. .l 

1) Gezählt sind nur die in den Seherbergungsstätten olnschl. Prlvatquartiero • aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen ~nd sonstigen Massenunterkünften • gegen Errtgelt übernachtenden Reisenden einsl'hl. der 
Übernachtungen der aus dem Ibmmal noch anwesenden Fremden,- 2) Ohne Seebäder.· 3) Personen mit ständigem Wohnslb im AljS]and. Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten 
ausländischen Streltkräfh erfolgt die Zuordnung nicht llliDer nach dem Wohnsitzland (z.z. Deutschland), sandem auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinfgte Staaten). Insoweit. können die Zahlen über 

den Ausländorfremdonverkeh!• überhöht se!.n. · · 
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• A"'orkllfl!l"" siohe Uber'S1ohl 4 4. FtemdeiJübernachtunyon in den Ländern im Dezon1b•r 1960 nach Belrlebsaoien ~ 

~ 

Land 
insgesamt H t-. : d G +h"f wr Fromde~~;,r;;wio;.;~ErfH;l;;;;g •• und Feri•"- J HuTlstilie~-."Sanatorier. 

0 OIS un asc 0 • . H . 2) h j d M 1+ _ ~~,ll!. e •• • un Kur:il "a .All I Prf Vö!quar\f ere 

An!lih 1 - • .....:dl. 
Sehloswlg.Holsteln 158 970 50,5 7,3 6,9 32,4 2,9 
Hallburg '!59 923 69,1 30,9 . • • 
Niedersachsen 5'15 397 51,2 14,7 13,6 14,6 5,9 
Brillen 43 077 79,7 20,3 - . -
Nordrhein-Westfalen 842 447 . 59,5 20,5 5,5 12,8 1,7 
Hessen 572 814 54,2 12,8 6,4 25,4 '1,2 
Rheinland-Pfalz 223 409 47,8 9,4 4, 7 36,1 2,0 
Badon-liürltomberg 899 701 47,2 12,1 8,1 29,9 2,7 
Bayern 1 015 835 48,1 23,2 5,2 17,2 6,3 
Saarland 20 122 87 5 2,5 

~ 

51 45 0 4 -
Bundosgobi ot 
ohne Berlin 4 451 695 52,6 17,0 6,8 20,3 3,3 

Barlfr. (West) 83188 74,8 25,2 . - . 
~ 

1) Eins~ 1, Kurhäuse.. mit Hote lcharakte.•,. 2) Einsen 1. Kurhäuser mit Heimcharakter,.. 3) Im Bor"l chtSilll)nat neu a"gekommene Fremd@,• 4) E1nsch l, der· Uhernachtung••l der aus d0111 \!Jrmonat noch aJ11/0send•• Fremdtll,• 
5) Die rechnerischen Worte stellen ioo1r nor die jeweilige Aufonthaltsdauer der Gästo in einer BeherborgungsstäHe dar.· 6) Wegto1 der Nichteriassung doP aus d.,. Y"nnomrl noch anwesendoo F,..,.den,d•r•>1 Ubo"' 
nachtungen ]O<loch orfaBt werden, llegt der rechnerische Wett der dur~hschn!.hen Aufenthaltsdauer über da:' höchstmögliohon monatli~hen.flirthalhdauor von 31 Tagen, 

--
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5. Fremdenmeldungen und FremdBiiibernachtungon1jm DezOiilber 1960 sowie Fremdenübornachtungen 
in den Monaten Oktober bis OezOiilber 1910 nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 

Zu- (•) bz~. Abnaf!lle (-) Durth- Fremdenübernachtungen 4)' 
Fremden- Frenden-. . sohnit!liche Oktober Zu- (•) bzw.Abnahme (-) Ständiger Wohnsitz der Fremden 2) meldungen 3) übernachiungen 4) der Framdenübernachtungec. Aufar.:halts- bis gegenüber Oktober (Nicht Staatsangehörigkeit) gegenüber Dezember 1959 5) d:luer 6) Dez. 1910 bis Dezamber 1959 5) 

Anzahl --'- vH Taoe Anzahl vH 
I. Deutschland 7) 1 100 988 4 033 764 t 3,1 3,4 16 705 425 + 3,3 

II. Ausland 172 299 415 450 • 4,9 2,4 1 633 267 + 6,2 
davon 
Belgien und Luxemburg 9 923 . 21 371 + 9,6 2,2 76 167 + 3,4 
Oänemark 8162 15 1ffi • 4,2 1,6 71 473 + 0,1 
Finnland 1655 3 524 + 48,5 2,1 15 276 • 27,9 
Frankref:h 16 720 40 760 - 1,8 2,4 127 631 + 1,3 . 
6r! ec.hen land · 3 465 13 394 • 63,6 3,9 40 573 • 40,0. 
Großbritannien und Nordirland 12 057 35 362 • 6,4 2,9 . '143 833 • 4,2 
Irland 236 512 - 10,6 2,2 2623 + 7;9 
lsland 292 648 - 5,3 ·-. 2,2 3 ffi9 - 4,8 
ltaiioo 12 257 34100 .. 4,6 2,8 130 672 + 9,1 
Niederlande 18 315 34 124 . + 4,4 1,9 --135 557 + 2,8 
Ncrwogeo 2 578 5 811 + 6,3 2,3 23 399 - 3,5 
Osterreich 10 833 23 158 + 6,8 . 2,1 100 599 + 9,4 
Pc1en 8) 440 1109 - 39,7 2,5 4 718 - 30,3 . 
Portugal 441 1 485 + 47,2 3,4 5876 • 28,6 
Schwedan 6 588 13 570 - 0,1 2,1 59 271 - 5,9 . 
Schveiz 11 004 24 OIJ6 -- 2,5 2,2 118 049 - 0,0 
Sowj.tunien 9) 449 1241 - 11,2 2,8 1329 . + 10,4 
Spanilltl 3415 11 243 ' 60,8 3,3 46 138 + .BG,1 
Tsche~oos lOiiakei 423 1145 t 5,6 2,7 5449 + 32,8 
Türke\ 1362 4 520 - 40,~ 3,3 13 898 - 38,0 .. 
Ubri ges Eurtpa 3629 9 568 - 17,1 2,6 35 895 - 6,3 
Afclka 3421 12 237 + 66,9 3,6 36 075 • 31,3 
Asien 6 170 20 941 + 19,5 3,4 l8 505 • 18,5 
Australion 797 2 013 • 44,1 2,5 7411 • 37,5 .. 
Kanada 2126 4 616 • 29,6 2,2 16 856 + 18,2 
Süd- und MHtelameri ka 4 565 12 193 • 3,8 2, 7 50 002 • 7,4 

.. \Wrtinigte staaten 29 631 64 563 t 1,9 2,2 264 fl!l • 4,8 
N::ht näher bazeichnetes Ausland 1243 3050 - 22,7 2,5 12 664 - 6,1 

• Ohne Angabe des Wobnsitzes na 2 481 + Z:l,4 3,2 7528 • 9,0 

Insgesamt (SURile I bis I :1) 1 354 065 4 451 695 • 3,2 3,3 18 346 21HJ t 3,6 

Außerd11111 
in Jugendhtlrbergen 56 611 126 213 + 13,0 2,2 656 605 • 0,1 
darunter Ausländer 5 416 11 261 • 92,4 2,1 40850 • 61,0 
fn Kinderheimen 9523 47J 727 • 7,7 .10) z 230 232 - 4,3 
darunter Ausländer 66 2 020 • 645,4 29,7 3256 + 169,5 

1) Bundasgebiet ohne Berlln. - 2) Bef den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Serlin (West) stationJerten ~osländlschan Streftkräfta erfolgt die 
Zuordnung ni<:ht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangebör!gke!t (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können 
die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. - 3) Im Berichtszeltraum neu angekommene Fremde. - 4) Gezählt sind nur die in den ßeher~ 
bergungsstä\ten einschl. Pri..tQJJartiere- aber nicht fn Jugendherbergen, Kinderheimen und sonsiigon Massenunterkünften (s. "Außerdem" -Position) -
gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. der Übernachtungen der aus dem \bnnonat noch anwosenden Fremden. - 5) Oie Vergleiche beziehen sich 
nur auf die Berichtsorte, für die Verglefcbszahlen vorliegen.- 6) Oie rechnerischen Werte stellen nur die jeweiiige Aufenthaltsdauer der Gäste in · 
einer Seherbergungsstätte dar. - 1) Elnsch l. Berlin und sot<jeiische Besatzungszone. - 8) Ei nsch l. Osigebi eie des Deutschen Reiches {Stand 31.12.1937), 
z.Z. unter polnischer Ve<valtung.- 9) Einschl, Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 3"1.12.193"1), z.Z. unter sowjetischer Verwaltu119. - 10) Wegen 
der Nichterfassung der aus dem \brmongt noch ar.wesendec Fremden, deren Übernachtungen jedoch erfaßi werdeo, Hegt der rechnerische Wert d•r dur-;h-
schni ;n: chen Aufentha ;tsdauer über der höchstmög ll chen 'mocat1: chen A;femha lbdaoer von 31 Tagen. 
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6. llbernachtllll!len wn Auslandsgästen 1) in den Ländern im Dezember 1960 nach wl chtigen Herkunfts läl!llem 
a) Anteile der Länder 

Belgien und J--~-- Großbritannien 1 ·- ii . - Voreinigte • 
Land F-· Lux_em!J!l.rlL,-~-o, Oäneoark ___ ~ranknich um! Nordirland .J-----~~aHen~ ___ Niederlande _ ..,.--~rlerre1ch Schweden Schweiz staat~ •. 

!------~..;____·--~ _Mz~.J.LLJ:L_ ~"~l vfl . L.J!lk.~ÜvH Anz;;hl ~-;~LJ~_At.;;i'JlLL!'IL.!l!Jtil.~LLJiL A~- ~ .. !L- .•. .A~a!Jl . vH Allz~hl vll ,.A.IIlahl ~--
Schleswlg-Holshtn 103 0,5 3 2116 21,5 180 0,4- 370 1,0 315 0,9 810 2,4 114 0,5 1 248 9,2 128 0,5 4% 0,8 
H:JIIIburg [)34 3,9 5 282 ~5,0 ·1 S:J5 4,5 3 012 8,5 2 41>1 7;1 2 5116 7,7 162~ 7,1 4 971 36,7 1555 6;5 3 884 6,0 
Niadorsachs•n 579 2,7 2 224 11,,7 956 2,3 4 ;,:;s 12,6 9BB 2,9 '616 7,7 547 2,8 1142 8,4 851 3,5 _1 802 2,8 
areman 156 0,7 256 ·1,8 254 0,6 456 ·1,3 167 0,5 804 2,4 198 0,8 173 1,3 145 0,6 1 925 3,0 
Nordrhein-~es-l:falen 7 i35 33,4 901 6,0 7 24\ 17,8 11 001 31,1 5 9bil !7,5 "11 038 32,3 1 846 8,0 1 007 13,3 3 297 13,7 8 18S 12,7 
Hessen 1 878 8,8 699 4,6 3 !i?.2 8,9 5 179 "i4,7 · 3 752 1!,0 4 ()!11 12,0 1689 7,3 1142 8,4 2 520 "10,5 19 494 30,2 
Rheinlarn!-Pf•lz 790 3,7 5.~ 0,~ 134', 4,5 /Si 2,2 98D :',9 l 023 3,0 3l1i 1,3 174 1,3 274 1,1 2 669 4,1 
B d "··~t '· ., 61' -•c 9 "'""' < < ·c' nc <>A-{i 3 ~'·j 1' 5 ,. '''1 1' n I '90 10 9 ' '90 '" 5 1 1°'- 8 1 - 016 71 ' 7 971 ·12 ., a en-nun emverg ;; t. lrJp "' '':, .!. '"':o vu~,. 1.:.. u, J 1 ... \! .,)~J ;. <~ o~,, ;; .. t 1;;! 1 vr .1 !;;/. .:> ,"f ,..w 
Bayai'fl 6 Wl 28,8 1 634 10,8 10 3:!4 2E,ll 6 200 ·J7,B 13 429 3D,It G R.'O 19,3 13 01t7 !%,3 1 004 13,3 ii 235 25,9 17 900 27,8 

Saarland---~...,._, 137 0,6 _.: C,i ~jl, 4,,:.G_ !'. O,:J ,3.02 , .. ?]:9 __ ,~_2:.~·6 -F=~~ ~ .. ~97 -~~1 s __ t~~~·~-~---·~- "'o·:.. ~~I 0,3 
Bundesgebiet 
ohn~ Berli~ 21 37_1 100 15 1!Ji 100 ~~ 7~~Loo 35 ;62 100 ~ I~ 100 34124 100 23 ;se 100 1~ :i70 100 I 24 mi 1100 ~6~ 5631100 

Berlln (West) 482 • 588 • ! loJ • 2 o79 • 1 c.o • 942 • 1 •91 • ' 996 • 925 • I 543 • 
-- =--..-.... ------=- . - - -- ~...... -~....... =---~~=~~_..,._,._,_,. ""-='"-~= ,._"-=--___".....-~ . ..........-.~-~=· --

b) Antalle dor Herkunftsländer r--------..,._-1,_.._. ____ ~~- "'~-...--.~",-~~=~ -~•"-"'-""" ... ~_,__";..-=~~---~4=---=-""-..-~~-'"-..... ~---=~-'>-~ 
""' . - . .d.run\:111' - . . -

Land lnsges$1t - Belglan und -·0::-.··-=~T.--:F . k. !--' 6l'Oßbrltanni;n ~~I'· 1-f~~. N.t d l -d ., ... _:,-_;_-1--~-~:-d· .. , s =h =i -· Veretnlgh. 
- -tuxemburg arnlm:!l-. rran ,.. "'' und ~rdirlaud •• on o er an • v><Mn""'' "'"''"" an c wo z Sl:aaten T--- - --- - ",__,_ __ ~ --- """'-""""-~--........ ~- - ~ ---- ·-

1------+---=nz~ah,.,_r..._.--+-~- ,--~-- .~ --~-~~~~ lll -~-- --·-,...-~-r--·--..-, 
Sohlesw!g-!tolsloin 9 070 1,1 35,8 2,0 4,1 3,5 8,9 1,3 13,8 
Hemburg 45 215 1,S 11,1 4,1 fl,7 5,4 5,8 .1,6 11,.0 
Niedersachsen · 20 560 2,8 . 10,8 4,6 21,7 4,ß 12,7 3.,1 3,6 
B,...en 6 171 Z,5 4,3 4,1 7,4 2, 7 13,0 3,2 2,8 
Nordrhe.in-Westfalen 80 826 8,8 1,1 9,0 13,6 7,4 13,7 2,3 2,2 
Hessen 58 817 3,2 1,2 6,2 8,8 ' 6,4 6,9 2,9 1,9 
Rheinland-l'falz 10 599 7,5 0,6. 17,4 7,4 ; 9,3 9,7 2,9 1,!i 
Baden-Würltemberg 68 323 5,3 1,1 18,4 5,4 8,4 6,4 5,3 1,6 
Bayern 112 519 5,5 1,5 9,2 5,6 ' 11,9 5,9 11,6 1;6 
Saarland 3 2811 4,2 O,lt 58,3 2,9 9.,2 · 3,5 3,0 0,2 

Bundesgebill 
ohnt1 Borlin 

Rerlin (West) 

-
415 450 
21081 

5,1 
2,3 

3,6 
2,8 

9,8 
8,4 

8,5 
11,3 i 

8,2 
5,0 

8,2 
4,5 

5,6 
7,1 

3,3-
9,5 

1,1, 
3,4 
4,1 
2,3 
4,1 
4,3 
2,6 

13,2 
5,5 
2,0 

5,8 
4,4 

I 
5,.5 
8,6 
6,5 

31,2 
10,1 
33,1 
25,2 
11,7 
1fr,9 
7,0 

15,5 
21,5 

1) Personen mit ständiglllll Wohnsitz im Ausland. Ba! den Angehörigen der Im Bundesgebiet eins<hl. Barlin (West) stationierlan·ausländischen Streitkräfte erfolgt dia Zuordnung nicht Immer nach d111 Wohnsitzland 
(~.z. Deutschland), sondoro ~uch llJich der Staatsangehörigkeit (z.B. Verei•• Staaten). lnsowo!t können di.e Zohlen über den Auslän,denverkehr überhöht sein. 



6eme1~e 
BeMchtsort 

2 364 Fremdenverkehrsg0110inden 

49 GroBstädh 
derunter 

Augsburg 
Bielefeld 

· Sonn 
Braunschwelg 
Branen 
Branerba Vllll 
Danostadt 
Dortmund 

. Oüsseldorf 
Outsburg 
Essen 
Franl<furt/M. 
F rel burg/Br. . 
Hagen i,W. 
Hallburg 
Hannover 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Kassel 7} 
Kiel 
Köln 
lübeck 
Malnz 
Mannheim 
München 
Münstl!l' {Vestf,) 
Nümberg 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarbrücken 
stuttgart 
Wiesbaden BJ. 
Würzburg 
~ertal 

169 Hellbäder (ohne Seebäder) 
darunter 

Aaehen, Bad 
Abbach, Bad "-

Alb llng, Bad 
Baden-lladell 

. Bademief ler 
I· Borcht esgadener Land 9) 

Bergzabem 10) 
Berleburg 10) 
Berneck i,F ., Bad 10) 
Ber!M eh, Bad 
Bock 1 et' Bad 

I Boppard 10) 
Bralstedt, Bad 
Braunlage 9) 

Anll!erkungen slsha S•lte 21 

7. Frandenmeldungen und Fremdenübernachtungen I• Dezeeber 1%0 
naeh Gemelndegf'\lppen und wichtigen Beri chtsorlen ~ 

I 1] I 2} 

derunter · darunter Zu- (~ bzw, ~;9~~\) 
insgesamt Auslands- insgesamt Aus lliflds>. dar. Aus• gäs!e 3} gäste 3} . Insgesamt 

Anzahl lfl 

.1 354 (li5 172 299 4 451 695 . 415 45(1 + 3,i'l + 4 ,rfo) 
6Ciill93 122 101 1 248 983 274 326. • 8,7 • 5,5 

7!166 1 030 16 041 2 197 - 4,9 - 17,1 
7581 664 16 629 2289 + 18,6 + 122,2 
8 367 1708 17 B74 4 624 + 13,6 • 8,5 
6 643 436 13 711 1134 + 7,0 + 30,6 

15 i26 2253 31 .349 4587 - U,4 ~ 13,0 
6307 896 11128 1 590 - 5,5 - 18~8 
5 691 700 11 581 1 179 • 14,2 • 18,5 

10 110 901 20943 2 723 + • 36,0 • 30,9 
37 483 9248 74 795 19 604 . • 14,9 • 19,7 
6285 973 13 266 2 216 • 1,1 t 2,9 . 

11 6~ 874 21 798 1954 + 15,3 - 2,2 
58 000 18 530 113 669 36987 + 8,5 • 7,0 
8838 1677 18 773 3148 - 6,3 - 22,0 
4 516 284 8364 460 + 14,8 - 8,9 

72260 19 (li3 159 923 45 275 • 8,4 - 4,6 
27 (1)7 2486 530011 5 123 t 7,1 • "&,1 
9 139 21i50 19 940 4222 • 9,6 . • 4,4 

10 919 1662 21 663 H20 + 10,0 • 24,0 
12 692 1000 19 316 13911 + 16,5 ~ 18,5 
7605 1 037 14 955 2537 + 3,6 • 33,0 

36704 B 695 66004 17 593 • 8,7 • 2,5 
40011 526 9 419 1 167 + 24,0 • ·13,I 
5636 627 10 757 1tm t 16,8 - 18,2 

13 074 1 717 22 359 2 947 + 0,5 - 23,0 
85335 24 568 180 431 6IJ 962 t 1,0 • 9,6 
8096 317 15 278 1343 t 19,5 • 93,0 

19 4111 2843 38 179 7 390 t 16,7 t 33,5 
HB9 401 9 239 823 + 19,8 - 5,4 
7 047 368 11 121 545 + 11,3 t 25,9 
4 347 1 141 8 616 2Cii6 t 1,9 - 3,7 

30 587 7 160 80501 13 480 + 17 ,1· t 2,4 
12 259 2158 37115 9 019 t 6,2 + 5,0 
5 961 469 9288 168 + 10,8 • 39,1 
4 656 517 9029 1 131 • 0,3 . 8,6 

. 
o,g6} 7,fol 132 514 11155 1 487 605 41 641 + t 

6729 1 628 23 632 2 659 t 3,1 • 9,5 
473 1 17 (li4 68 t 19,9 X 

414 4 6040 6 - 8,0 X 

5762 1 447 30 072 4 745 t 4,1 • 25,8 
587 53 12 033 432 t 0,0 t 25,2 

2 535 393 25 795 2329 t 101,0 • 13~,6 
100 4 541 4 - 74,0 X 

rn . - 12 381 - - 4,ll -
516 6 2634 6 + 121,2 X 

205 - 6732 - t 6,7 -
110 • 2 161 - - 2,5 -
505 12 5754 21 t 0,3 X 

1282 34 26982 34 +· 4,3 X 

4034 76 26 245 517 4,3 - • 159,8 . -
- 15 • 

Durchschnlttllche 
Aufenthaltsdauer 5) 

F~:: 1der AuS-
illlO 

. 

3,3 2,4 
2,1 2,2 

2,0 2,1 
2,2 3,4 
2,1 2,7 
2,1 2,6 
2,0 2,0 
1,9 1,8 
2,0 1,7 
2,1 3,0 
2,0 2,1 
2,1 2,3 
1,9 2,2 
2,0. 2,0 
2,1 1,9 
1,9 1,6 
2,2 2,4 . 
2,0 2,1 
2,2 1, 7 
2,0 2,1 .. 
1,5 ·1,3 
2,0 2,~ 

1,8 . 2,0 . 
2,3 i,2 
1,9 1,7 
1,7 V 
2,1 2,5 ·. 
1,9 o,2 
2,0 2,6 
2,0 '. 2,1 
1,6 1,5 
2,0 ·1,8 . 
2,6 1,9 
3,0 4;J. 
1,6 1.6 
1,9 2,2. 

11,2 .. 1.7 

3:~1) 1;G 
.11) . 

14,6 1,5 
5,2 . 3,3 

20,5 ·. s.z 
10,2 5,9 . 
5,0 1,0 

16,1 . • 
5 1 ·1,0 
'11) -• 

19,6 . . 
11,4 1;8 
21,0 1,0 
6,5 G,s · . 

. .. · 

i . 

i 
' ,. 
' 
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G"'ei.!!!!!!ruppe 

BerichtsOrt 

noch Htr: 7bäder 
Brück&'lai! •· Bad 
Bu~ 
Bilhlarilöhe 9) 
DrlbWQ, B~d 
OOrkhef•~ Bad 
OOni'leb;, BM 
Eiben, &;d 

. Ems, Bad 
E ... acll10) 
FM~dBM134! 9) 
Fül!llel'l •· l!id Faulor.baob 10) 
Ga."'!soh..Partorildrcl!en 9) 
6od8sberg. Bad 
Gd O!'.ba<:h, 8•d 
s,-... ~, a.~ 
Hi~ne.'lk1e~S11Iese 9) 
llvblll'g, S.d 
riif: ib?";!lln, Bad 
NorrorA:b 9) 
H•~"<'f•ld 
H l oO. J.~g m. Bad Obordorl' 
Hö:Jilar,Dan~ 9) 
!lamtwry ~Qj.H.~ Bad 
H"rr~ef, &rl 
lbl!l"!! 9) 
il>.rl•lr•fe;;o 
KMs~l-W!lhelJJShöne 10) 
K1~s1~5 ßarl 
Kön~~' fm~j 

Könlg•!•l~ \.Sclw. S) 
Kö"f!!l';•i•; l.T$. 9) 
Kch lgrcl;, &d 
K"~JZII><;' Bad 
Kroz:ngsn, Bad 

! ;,&;lill"b""'2, lkd 10) 
~,·5~:i:k:;~~h 9) 
lhbenze:J, Bad 
Uesbom 

I Llppq!I"J •• 8ad 
l.ür.ob!ll'g 
llai•;to 10) ~- --

Kolnberg, Bad 
I 

Horgen!holo, 8ad 
lfin.<tor ,,St., Bad 

'' llilnst,erelfel 10) 
N~1heto, Bild 

I 

N"'~oor., &d 
M"'"'.J'r, Bad 

1. 

Nll'.,<:i•dl: a.d.S,, Bad 
~ .. ;.-ta.!t/Baden 10) 

I 
Niod•d",.blg, Ba" 
Oborshbl"f 9) 

! 
Oey~~.hlii!<M , Bad 

noch 7. Freodne!dungen und Frsmdenilbernaahbmten Ia Oezeuber i!Jill 
nat:h 6om&fndegruppen und wichtigen Berlchtsorl:en *) 

F 1'<!81denme Jd!IIIQen 11 Fremda!übernachtunaen 21 
zu. (•) bzv. Abnahme (·) darunter darunter gegenüber Dezeober 1959 4 J .insgesamt Auslands- insgesoof AuslaJ!ds-

gäsi:a 3) gäste 3) I IIS9eslllll! dar. Aus-· 
landsaäste 

Anzab 1 V 

• 12 6 117 16 • 14,2 X 
526 - 4 Oi1 - - 2,4 -
685 119 5 397 75Z . 9,1 • 17,;? 
656 . 18 787 • • 26,4 X 

1 327 50 12407 126 . g,g • t,o,o 
404 zo 10 318 153 • 4,5 • !X;,2 
3\Ii - 6455 . • Q.,3 . 
818 . 12 985 2 • 25.,1 X 

2 - 1309 - • 26,0 . 
4970 432 27 638 1831 - 5,7 - 8,6 
1 o;g 57 10 548 258 • 29,6 • 62,3 

10 612 1 842 55 200 9688 t 6,0 • 3.,3 
3427 456 13 205 1829 • 10,1 • 15,7 

152 5 3 047 34 - 28,7 l 
500 4 2687 16 • 27,6 X 

2 663 40 11 643 132 . 6,7 • 6,5 
3280 122 12 890 536 . 31,.4 • 8,9 

9 . 601 • - 8,9 -
692 17 5191 67 • 24,9 X 

2 316 30 10 056 75 . 3,4 - $,9 
3 097 $ 14 523 223 - 10,4 • 129,9 

439 28 17849 109 • 2,9 - 77,8 
2725 1 311 1418& 1 939 • li,+ t 5,4 

615 69 6821 74 • 6,• X 
244 4 5 618 4 • 4vlt X 
285 2 196/t 4 • 29,7 X 
960 55 5303 !l2 • 2o,7 - ·~.9 

1883 47 47 587 334 • 14,1 • 44,0 
194 - 9 347 - • 30,3 -
IJ68 45 3420 rn - 1,1 • 44,9 
1~ 27 11 223 222 - 8,5 - 60,8 

59 2 783 28 t 26,9 X 
1556 97 15 549 190 - 21,0 • 19,6 

Glll 64 13~ 801 t 29,6 t 3S~t 
646 4 3 912 12 . 19,0 X 
zo; 28 1489 !lll • 21,0 t l>,4 
T/9 41 4382 223 - 32.2 • 193,4 

52 - 3 62~ . t 57,4 • 
. 1 003 3 55 390 10 • 0,7 X 

2398 49 5546 258 • 27,1 • 7,5 
672 10 3536 67 • 34,0 X 
464 - 13 853 • • 34,1 -

1 216 24 34833 21Jj • 17,7 - 14,2 
177 1 7391 Jl • 3,4 X 
421 3 3 311 20 t 47;;. X 

1472 89 48209 532 • 0,9 - 30,0 
354 8 15 243 41 • 39,8 . X 

2175 83 28117 371 . 15,3 • t,o,o 
695 8 3773 13 • 188,0 X 
980 60 3168 264 • 2,0 - 44,4 
34 . 351 • X . 

5686 342 25 551 1 532 - 0,1 - 3,3 
B62 28 29954 110 . 12,7 • 82,5 

- 16 -

. Out\."hschnfttH;:h~ 
Aufenthaltsdauer 5) 
aller dar A"e-

FreodM la~~O.OO..t~ 

r ... 

13.,4 1,3 
1,? -
1,9 6,3 

28,6 . -
9,3 . 2~5 

25,5 1,i 
18,7 -
15,9 

.11) -
5,6 4,2 
9,9 !;.~S 
5,2 5,3 
3,9 4,0 

20,0 6,8 
5,4 4,0 
4,4 3,3 
3,9' 4,4 
,11) -

7,5 3,9 
4,2 2~5 
4 7 ~.o :11) , 0 "",., 
5,2 1~5 

11,1 191 
23,0 1,0 
6,9 2,0 
s.s 1,7 

25,3 7,1 
.11) -

7,3 3,8 
. 8,9 2.t 
13,3 14,0 
10,0 2,0 
21,7 12j5 
4,6 3,0 
7,2 3,2 
5,6 5,% 

11) . 
:11) 3,3 

2,3 5,3 
5,3 6,7 

28,6 -
28,6 8,6 

.11) 19,0 
7,9 6,7 

·m &,0 
• 5,1 

12,9 4,5 
5,4 1,5 
3,2 4.,4 

10,5 • 
4,5 4;5 

.11) 3t9 
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IOJilllßll 1] 7) .·· llurt:hschnittl' eh& 

Gemeindsgfllppe darunter darunter .• ZJ;. (t) ~· Abn~g~) 4\ h!fentha 1 tsdauer 5) 

Berichtsort lnsgesarl Auslands. .Insgesamt 
I F:::. 1 1

do<" IY.Js-gäs\B 3) gäste ~) ~· 

/vlza!Jl . I '"" 
~eh Heilöäder c 

• 11) Orb, Bad 360 5 26 921' 22 ~ 4,8 X . 4,4 
PetOI'lital, Bad 10) I 268 14 3909 116 • 13.,2 + 12,6 14,6 8,3 
Pynnont, Bad 1 042 22 12 702 212 t 0,3 t 78,2 12,2 .. 9,6 
Radolfzall 10) 530 82 2 798 1410 t 50,6 t 102,3 5,3 17,2 
Rappenw, Bad m . 5.291 .. - 30,8 . . • 11) • 
Rehburg, ß3d 9) 130 11 1)74 • 16,7 X .11) . - • • 
Relahenha 11, Bad 2 398 221 38 012 828 t 30,.7 . 8,7 15,9 3,7 
Rippo ldsa~, Bad 234 5 2.153 25 • 4,0 X ' 9,2 s,o .· . 
~oihenfelde, Bad 645 10 10 368 10 • 22,0 X 16,1 1,0 . 

Saclma, Bad 9) 855 9 135» 4~ • 15,2 X 15,9 4,6 
Sa bhausen, Bad 51 4 8 436 7 • 1,2 ·X • 11) 1,B 
Sal~~~lfrf1 Bad 113 . 10 560 • • 15,3 - • 11) -
Sal?.Uflen, Bad m 7 ltll700 36 • 1,0 X ,11) S.1 
St; Blasien 9) 471 26 19 901 349 • 5,8 - 29,4 • 11) 13,4 
Sassendarf, Bad 30 . 7303 . • 20,7 - • 11) . 
Schlangenbad 144 7 3525 11 t 49,7 X 24.5 1,6 
Schömb!lrg (Neuenbürg) 9) 326 1 643te 222 • 13,6 • 7,1 • 11) • 11} I 
Schwalb~h, Bad 121 7 11 001 9 - 6,0 X • 11) 1,3 
Schwarzemerg-Schönniinzach 10) ltll9 13 5500 ?4 + 238,3 • 8,8 11,2 5,7 
Soden a. Ts., Bad IJ31 18 1~ 415 214 • 46,7 • 11ß,4 '26,5 11,9 

.. Sooden-A 11 endorf, Bad 309 - 7742 - • 6,6 . X 25,1 -
Stehen, Bad 340 7 10 850 9 • 29,1 X • 11) 1.,3 
Teinach, Bad 142 .. '1335 • • 4,3 ·X 9,4 -
Tod!moos 9) 452 73 2 515 275 • 88,3 - 25,9 5,6 3,8 
Tölz, Bad 2 128 43 35 468 78 • 0,2 - 47,7 16,7 1,8 
U~lingen a.B. 10) 607 jz 3357 341 • 238,7 • 115,8 4,2 .. 4,7 
Vtllfngen i. Scbw. 10) 2 436 73 4 782 269 ~ 17,1 • 6,3 2,0 3,1 
Waldsee,Bad 233 27 5 Zte 31 • 30,1 X 22,5 1,1 
Wlessee, Bad 545 34 3306 186 • 11,7 - 21,5 6,1 5.,5 
lll Jdbad I. Schw. 1 224 25 13 878 227 • 11,8 • 31,2 11,3 9,1 
Wil~gen, Bad 1 214 ' 12 38 697 84 • 12,7 .- 16,4 • 11) 7,0 
Willingen 9) 1800 19 95te 70 - 1,0 • 5,4 5,3 3,7 ,, 
Wimpfen, Bad 145 14 4108 16 * 8,0 X 28,3 1,1 
Wi ntärilerg 9) 1473 54 10 078 86 • 15,5 - 63;2 6,8 1,6 
Wörishofen, Bad 10) 837 33 19 464 551 • 8,7 • 56,1 23,3 16,7 . 

liilrnch., Bad 60 • 5538 . .. 99,9 ~] X . • 11) . 
329 l.!Jftkurorte 95 426 5 765 526 7!il 23 231 1z,fl 5,5 4,0 . 1,1L . 

! 

danmtet' 
Alplrsbacb 77 4 3 106 33 • 1S..9 X . • 11) .· 8,3 
Altenau 1704 20 10 309 55 • 3,2 . 59,0 . 6 0 2,6 

. Baiarsbram 2562 30 11476 118 + 5•9 • 13,5 I 4
1
5 3,9 • 

Bayer, Elsenstein 634 39 2 634 207 • 15,1 X 4,2 5,3 
Bayrischzell 1 116 33 7606 222 • 12,8 - 51,9 6,8 6,7 
Bischofsgrün 614 • 5328 • • 26,9 - 8,7 • 
Sonndarf 117 11 205 11 • 41,4 X 1,8 1,0 
Brannenbu~ 63 - 226 • • '17,7 X 3,6. . " 
Clausthal.Zellerfelq 1 005 10 14 614 56 .. 8,1 - 72,8 14,5 5,6 
Dobal 440 18 1 822 106 + 7,2 X 4,1 5,9 
Enzk 1 öster l e 183 • 629 - • 4,8 X 3,4 . 
Eutin 497 10 2 751 54 - 24,5 . 1,8 5,5 5,4 
Fiseben I. Allgäu 880 17 3 988 37 • 19,7 X 4,5 2,2 
F~ 464 17 4854 31 .. 9,8 X 10,5 1,8 

·. 

- 17. 



Gemei::!!!!l~• 
sr.cntsort 

~xh Lu:",kurorte 
Fre;..,",h] 
Frleda'f~eller 

Gailingoo 
Googemb.ach 
Gemabach 
6ö6velnshin 
fi-almm 
Grcflto1z1euta 
Hagr.at! 
Hl~ 

H: nhrzerten 
Hirsllu 
Hohegeiß 
Hohenad!OU 
Hol~haa6on-Externstefne 
fk>F.,berg 
111111"1staod 
im:a!~ 

tsr.:t 
l:t~erre~ e.~enbach 

Kll!l~W 

Kr...sru"rn a.B. 
Kronb~s. 
LMgenat!Jil!1 
Lad81rthal 
Lllliierbach 
Looggri•s 
U odat•/Sooionoee 
L~nclerielo/Od~. 
Mllllder-..:held 
!Wqu!!l'{.t e; n 
1't>rze11 
Mee.-sbU1'J 
Melsungoo . 

Met2er.s,;hvand 
M~'d:&-n~!l!:~ 
M1i1 
Hu~'"'naJJ 

NiiSsau-Bergnassau-Scbeuern 
Neahaus/So 11i ng 
Niederasehau 14 6hieegau 
N~ 
01>41'8111110rga!J 

Obaraudorf 
Ollelid NOM •• Nordenau 
Obersta~.fen 
Pial<grafaoweiler 
Pfr~r.ioo 

Ptiin 
Pör.:b:et"" See 
Pr~IIF.l a .. Chf9111see 
ReH io W. 
Rengsdorf 

Altmerk~ngen sl ehe Seite 21 

noch 7. Fremdenmeldungen Uild FremdenübemachttJ119111 !o Dezember 1160 
nach 6emeindegrupp111 und wichtigen Berichtsorten 1) 

1T 121 

~Zu- (,) bzw. AbDalili~~~ l darunter darunter 
insgesamt insgesamt At,rs lands-

gäste 3) gäste 3) insgesamt dar. Aus-
-,- -Am.hi 

81 - 1 lli2 - .,. 17,5 . 
21t5 11 11'.33 1~ + 11,3 X 
212 . 6~ . + 36,6 X 
152 2 261 4 . 3,3 X 
340 24 2DJ 1811 t 227,1 • 15,2 
77 2 244 4 • 30,5 X 

675 36 4 007 214 • 22,0 + 34,6 
114 3 4357 3 • 3'! ,2 X 
25 1 25 1 X X 

157 5 1 391 9 + 102,5 X 
1651 148 8 320 73ll - 12,6 - .'6,4 

110 10 2311 17 + 39,8 X 

822 8 8&53 50 + 17,1 X 
73 - 543 . + 98,9 X 

179 - 929 . • 216,0 -
220 26 555 90 - 20,0 . 23,1 
00 1 120 1 . 5,5 X 

400 75 2605 637 + 97,5 X 
493 4 3 775 4 . 2,7 X 
147 1 6(1) 4 - 36,5 X 

41ro 159 8600 1239 - 20,9 • 73,4 
32 2 38 4 X X 

456 83 4038 265 . 11,6 t . 47,2 
41 . 41 - X • 

372 2 2 232 10 - 14,6 X 
62 - 237 - - 30,9 -356 9 1058 21 + 128,0 X 

2 920 472 4 307 651 ' 3,7 + 3,5 
269 3 1964 11 + 5,9 X . 

34 - 156 . - 65,6 -
48 2 100 2 - 60,4 X 
00 2 13 339 6 - 5,4 X 

153 32 260 35 I t 40,5 X 
524 40 5702 41 - 0,0 X 
311 19 5 001 I. 143 • 16,0 + 31,2 

3 016 422 14 513 2 573 • 2,7 + 32,2 
752 5 9942 5 . 25•8 • X 
600 95 8766 2178 • 40,3 + 0,4 
339 - 4 647 • + 2,9 • 
357 - 2 389 • t 28,6 • 

63 - 330 . • 101,2 • 
74 • 12 717 • • 9,9 • 

782 234 3 952 1 532 • 10,1 + 20,9 
285 13 1 521 74 . 24,9 X 

1 075 16 6 073 39 t 8,3 X 
720 18 49$ 129 • 20,3 •• 1,6 
102 . 1()li • a 17,0 X 
716 9 3 4&3 36 • 32,1 X 
504 13 2 171 1S . 0,8 X 
15 . 30 • X X 

293 15 2 (1)6 53 t 91,8 - 10,2 
2325 91 16 501 811 • 0,2 + 77,1 

367 4 1 790 6 • 29,3 ~ 

- 18 • 

Dur:hschn!tt iiohe 
Aufenthaltso~er 5) 

. all~ dOI' ,\:Js-

r"""""" 
100 

13,1 -
6,7 6»0 

28;4 -
1,7 2,0 
6,8 7,7 
3,2 2~C 
5~9 5,9 
.11) 1.0 

1,0 1,0 
8,8 1,5 
5,0 5,0 

21,8 1,7 
10,5 &,3 
7,4 -
5,2 -
2,5 3~5 
1,5 1,0 

.6,5 8,5 
7,7 1,0 
4,1 4,0 
2,2' 1,6 . 
1,2 2,0 
8,9 3,2 
1,0 . 
6,0 5,Q 
3,8 -
3,0 2,3 
1,5 "!,4 
7,3 3~7 
4,5 -
3.8 'i,O 
:11) l,O 

1,7 1 'I '. 
10,9 1,0 
16,1 7~5 
4,8 6i~ 

13,2 •!,0 
14,6 22,9 
13,7 . 
6,7 • 
5,2 .• 
• 11) • 

5,1 6,5 
5,3 5~7 
5,6 2,4 
6,9 7,2 
9,9 . 
4,8 4,0 
4.,3 . 1,4 
2 0 . • • 
7,1 3,5 
7,1 8,9 
4,9 1,5 



liemllfn~ppe 

Berichtsort 

nafJ Luftkurorte .. 
Rottacb<gem 
Ruhpolding 
Salg 
st. Andreasberg 
St. Märgen 
Scheidegg/Allgäu 
Schenk~ll 
Schisder 
Schliersee 
Schluchsee u, Faulenfürst 
Scoollang 
Schönwald/Schwarzwald 
Schonach/Schwarzwald 
.Seesen 
Siebar 

I Sonthofen 
Stetteri a,k,M, 
Tegernsee 
Ti efenbach b. Oberstdorf 
Titlsee 
Todtnau 
Triberg ' 

. 
Unteruhld!ngen 
Unten.iis8en · 
V Je lbrunn/Odw. 
Waldkil'ch 
Wanuenstelnach 
Westerburg 
Wleda 
Wildemann 
Wildstein, Bad/Traben-T rarbach 
Wirsberg 
Wolfach 
la"Qe 

IIJ 
daruntar 

Baltrum 
&rkum 
Büsum 
Burg a. Fehlam 
Cuxhaven 
Oahile 
Eckernförde 
Glück)burg 
Grömlti 
Haffkrug 
Hel li genhafen 
Helgoland 
Hörnum a. Sylt 
Juist 
Katltlen 
Keitul 

Anmerkungen siehe Seite 21 

noch 7. Fremdenneldungen und FremdenübQmachtungeo lin Dez~) 19fll 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsorten • 

1} 21 
darunter daruntar Zu- (•) bzw. ~~) 4) 

Insgesamt Auslands-
gäste 3) gäste 3; .Insgesamt ""' ...... 

Anzahl vH 

511 30 28t!l' 130 • 45,9 • 39,3 
1977 157 11 860 ')31, • 12.7 • 8,5 

643 83 33;Jt 379 • 0,3 • 84,9 
2146 126 17 628 996 - 5,7 • 31,2 

434 38 2465 195 • 6,2 • 2,1 
660 - 1209 - - 4,1 --
372 Zl 1383 48 • 52,8 X 
148: • Wi • - 29,4 • '· 

2460 ~ 12199 493 • 1,6 • 2,1 
372 1D 1883 34 - 19,0 X 
317 - 2472 • • 13,7 . 
532 101 7 fn6 ~ • 7~7 • 15,5 
368 55 1652 241 • 10,9 . 7,7 

1 292 56 1694 69 + 13,2 t 25,5 
392 • 1 680 - + 12.8 . 
851 20 H76 45 • 17,6 X 
114 . 6 n8 62 • 6,5 X 
543 21 3922 101 • 7,2 • 33,6 
351 6 2 913 67 - 24,0 + 1,5 
878 293 3631 1 112 • 34,4 .. 20,1 
459 99 1472 414 • 28,2 • 11,0 
526 152 1 815 428 -27,0 -22,6 
• • . • . . 
155 8 710 15 • 8,7 X 
31 - 233 • t 6,4 • 

495 19 1 375 22 • 10,2 :X 
285 • 2 176 . t 28,9 )( 

188 • 588 • • 0,8 -212 • 857 • • 6fJ.7 . 
948 14 8 103 74 • 37,2 X 
404 7 481 19 - 14,1 X 

134 5 542 23 • 24,4 X 
262 11 1509 39 • 79,2 X 

156 2 1 195 14 - 28,4 X 

12 505 1 000 56265 1731 • 1 86) • • 13il 

16 • 25 • X • 
259 2790 • 30,3 I . - • 
142 8 592 38 • 0,5 X 
235 - 448 • ~ 144,8 X 

1731 74 3 .630 240 • 10,3 • S1,9 
35 . 1304 • • 12.7 • 

514 4 965 4 + 34,0 X 
173 3 . 466 15 - 12,1 X 

58 . 193 • • 71,9 . 
11 . 13 • X . 

222 47 240 .51 • 51,4 • 36y3 
100 . 200 • • 11,5 -4 • 15 • X -42 - 114 • - 3,4 • 

18 • 120 • • 11,1 -. • . • X • 

- 19 -

Durchschnitt 1i ehe 
Aufenthaltsdauer 5) 

I F= 'der Aus:· 
!06 

' 
5,5 4,3 
6,0 4,7 
5,2 4,6 
8,2 7,9 
5,7 5,1 
1,8 -3,7 2,3 
5,3 . 
5,2 7,3 . 
5,1 3,4 
7,8 • 

13,2 5,4 
4,5 4,4 1· 
1,3 1,2' 
4,3 -
2,3 2,3 
• 1~) • 

7,2 4.8 
8,3 11,2 
4,1 3,8 
3,2 4,2 
3,5 2,8 
• • 

4,6 1,9 
7,5 . 
2,8 1,2 
7,6 • 
3,1 -
4,0 • 
8,5 5,3 
1,2 27 I 
4,0 4,6 
5,8 3.5 
7,7 •. 7,0 
4,5 1,5 

1,6 • 
1D,B • 
4,2 4,8 
1,9 . 
2.1 3,2 
• 11) • 1,9 1,0 

2,7 5,0 
3,3 • 
1,2 .. 
1,1 1,1 . 

2,fJ -3,8 -2,7 . 
6,7 -. • 



M·;:·l;-;~'

N",},.i 

B.J1J-=!1l11fl~r'JPP9 
Bs·:-; ~:!~ {.S:i~_~t . 

N.~..:d"l"': . "· H11!e2cht 
~eu.l':~1d~ ~ o\-1. 
N·:cct:~Mf ~.o. 
Ni,,~Jdryrf 

N(!1'ds:''Ji3Y 
thil!i~ 
j~~~·kJ!li 

S:~i.' :~ .. h~~~~J 
S!. p;3tS1~ 
SGt~.:<.• ~·~!~·: 
S~·i!~"''!'b·{ 
'l."...,,Jr,.,f,.. s ':ta:ld 
;: f~'";r;· ... aüm.'p; 
Wmiri8i~-\i'9~ 
wljj-~ib_~$!·l:,;rY~ 

W;si""'and 
~-:~~~8 ::!!~kf~·~·; 
w:-:t&i:. 
Wy~ : .• F0h:-

·1·;~J, Sni&Ji~~ ;-:;~11f.!_-1f.(Jt~"":~rs· I ~.:v:,.: ''·~\19,; 
!t:·; -,:{ur 

~ßma :~ ;:st~ "':-··-~'3:. 
9i:!J!il~.4-~J 

tLy;"rrJb: 

Bb~4': 
i:L'~ ]-:r;; 
r;..,;];, 
G_i+m\i 
Cy;t~~ 

FatÜJa.lt 
F1~1b!t~-'!1 
FTa•Yiiu·~ 
f :--! fd!"'! chshafen 
fdd' 
G·;)i".i1:ogel1 
OOt~~<:got': 

(\;'":.jß~!i-J:9~~ 

Hfj~:b~-"-~1n ~~~ N. 
Hl "tds~h8i!ll 
liiifer. <,rl,&n 
Häx·i:er 

nor,h 7, Fremdemeldung!l!! und F"""d9llübernach"bmgen im Deramber 1960 
nach Gemeindegruppoo und wicilti~er: Ber·:r.htsoden 'J 

6 
1 

e: 
39 
3 

18 
3 

573 
29 
13 

500 
4 

15 
12 

191 
17 
2S 

~Vt 

1(19:1 
2595 

Jg 
312 

39<; 
,it'/9 
48 

3 505 
j {)!;;) 
'1 00';~ 

IM 
! 234 
2 .,48 
1484 

413 
78 

181 
5 2lJit 
1607 
'>360 

5fi1 
" 442 
5 516 

5J5 
3454 
2900 

131 
1412 

60 
1 

2 

2 
)68 

.24 

32168 

·12 
36 

2'!8 
2'15 
z·:o 

[1) 
a;, 

200 
70 
28 
21 

1166 
200 
3B:l 
16 

'25l 
663 
22 

330 
148 

6 
7 

·\4 
1 

8iiO 
Wl 
15 
lO 
19 

805 
259 

68 
5 914 

26 
1 200 

36 
~ 224 
~ 

41: 
1 [p.; 

1 3'lfi 
87 i 

13 161 
5 G\:l 

245 
1706 

5(1J) 
1 8~'1 

ljlJ 
6 961 

li 088 
2 052. 

8iB 
5139 
4509 
433;1 

510 
221l 

1202 
I 243 
2784 
6022 

12 831 
ij &l1 

I ·t' 1hll b ... 
2 009 
5 92:3 
5 T37 

585 
10 475 

- 20 -

• 

• 

60 
3 

5 

i5 
369 

740 
'i 385 

228 
54 

2 2'14 
1i2 
200 

37 
44 

1 5ll 
412 
495 
18 

&l9 
1765 

25 
651 
319 
30 
95 

.. 
. 

X 
• :35,6 
• 68,2 

;: 
X 

+ 39,0 
X 

• 13,3 
Q 2,5 

X 
+ 1,1 

., 
" •. :78,4 

• 5!1,6 
.. 53,7 
+ 330~~ 
... 2,A 
' Ti,6 

+ 5,5 
' 9,5 
~ ?:'ilt,'~ 

' 4:1;1 

.. 9,3 
+ J,6 
- 15,8 
• 1"1,8 
"' 9,0 
{· 13, i 
• 2,3 
.,. 9,4 
• 12,9 
+ 17g0 
• 4,2 
... 0,1 
- 1,1 
+ 18,8 
• 4,5 
• 2,8 
• 18,5 
- 7:5 
- 5,3 
- 1 
• 9:3 

X 

X 
• 28,9 

- 26,5 
V ß3,6 

X 
·} 122,6 

• 23;1 
+ 0,1 .. ,,. 
- 3,6 
• 53,8 
• 9,4 
• 5,3 

X 
X 

- 6,1 
• 62,8 
- 27,1 

X 
t 11;i 
• 3,1 

X 

- 8,6 
• 8,6 

X 

X 

7,3 
":,0 
9,9 
3,8 
5,0 
2,2 
6,3 
1,4 
9,3 
5,2 

1\B 
6,5 
• 11) 

3,0 
21,4 
4,9 

18,1 
g 4 . 

' ·-1:5 
2,2 

12,0 
1,9 

12,9 
5,5 

2,2 

~2,7 
1,9 
1,0 
2,0 
3,6 
1,1 .• 
·~,3 

4,2 
1,6 
2,9 
1,2 
2,9 
6,6 
1,4 
'1,7 
1,4 

22,9 
1,9 
2,9 
5,7 
1,7 
1,9 
4,5 
7:4 

1,0 
3,0 

. •·· 

. 2,5 
··~,""' 

0 ,_,, 

6,0 

·--~~ 
. ~·· .. 

- i _J,. 
2,1 

1,0 

2,3 

8,4 
3,3 

2,7 
6,4 
1,: 
1,1 

26,4 
3,1· 
2,9 
1,3 
2,1 

1,3 
2,1 
1,3 
1,1 
2,4 
2,7 
1,1 
2,0 
2,2 
5,0 

1Ü 
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• 

f 1\ . E 21 
DU~schnlttliche 

darunter 
.. 

dwiUr · zu.. ~r.l bzw. AbnaJwe r;l Aufenthaltsdauer 5) ~ Semegroppa fl8(lenübor Oez. 1959 . 4 
insgesaut Auslands.. ~t kls]~ 

dar .;Aus. B!lriehtsort gi!st& 3) gästa 3) Insgesamt aller der Aus-
. landsqäste Fnmdan landsqäsle 

. -Arl7llf1jc . .'lfl Taae 
-

nocll' Sonstl99 f~ --
gema\ndM _ ~ 

&astM · 635 • 9.~ • • 9,5 - 15,7 -Ka!sersl...,. 3 612 379 671t6 666 • 23,1 '·. -lllt.9 1,9 1,8 
Kempten/ Allgäu 1 992 130 4717 582 t 6,J..- ... 100,7 2,4 4,5 
Klefti'SfeldM 161 52 48:1 123 • :~1 lt 3,1) 2,4 
Koblent 5529 634 51St 1121 • z.s + 22.1 1,5 1,8 
KochBI 609 31 ~~5 189 • s.o. K 4.1 6,1 
Königswinter 8363 420 10 715 99'1. • 2.6 • 1.3' 1.3 2.4 
KrOrl . 682 15 4 88? 110 • 1.S ·45.3 7,2 7,3 .. 
le!.ch l!ngen 5113 8 9 4t1 26 .. 11fl X 17.S 3,3 
LoBburg 222 • 4883 .. t- 11.1 • 22,0 • 
Ludiligaburg 1 920. 276 5866 609 + 2?,5 • 59,8 3,1 2,2 
Mirburg a,d.L, 3 638 97 5 855 24S • 8,0 • 1,6 1,6 2,6 
MI ttelbll'lJ 474 5 4686 51 • 66,5 X 9;9 10,2 
Mllndan 713 28 1830 .." t 7S.1 4D.O 2,6 2,8 
NeckNtelnach 111 • 240 • • 16,7 • 2,2 • 
Naselwang ltll2 8 H1S 16 + 2,8 K 6,9 2,0 
Obriaufungan 130 • 9 769 • + OJ ~ • 11) • 
Passau 2740 . i82 5259 192 .. 1,1 • 5,0 1,9 1,1 
Pfarßlalm 2 481 651 4 033 1 324 • 6,6 • 4D.3 1,6 2,0 
Reutl1noen 3 068 243 59lt0 602 + s.s • 56.9 1,9 . 3,3 
Rothinburg o,d,T, 881 148 229'1 386 + 28.6 • 7,7 2,6 2,6 
RDdashal m a.Rh, 672 BB 1 461 120 • 37,3 ~ 2,2 1,4 
St, Goar 200 26 261 1S • 2,3 X 1,3 1,1 
Schlachlno 16 • GO • .. 89,3 X 3,8 • 
Schwaleft1d 302 • 1223 • • 1,8 • 4,0 • I 
SOhW~~~;IIII 135 18 1 236 20. • 32,9 X 9,2 1.1 
Str!iblll'; lt'lS ltl 2009 398 • 6\0 • 21ll18 4,4 4,8 
Tr•lGI' 5 365 933 10 18!1 1 587 + 17,6 • 7.4 1,9 1,7 
Tllbi!IQMI 3002 441 SßiiS 872 • 7.,4 • 17,6 1,9 z,e 
Ulm a.d,D, 8378 1244 14 4Q5 an + 6,5 • 3,3 1,7 1,5 
W~nQIIIII.Allglu BB7 34 8454 40'1 • 39,1 + 96,6 s,s 11.8 
Wuwburg a.B, 12 3 ~B 3 X K 2,~ 1,0 
Wa111halm 13Bit 141 2 241 317 + 45,0 • 84,3 1,6 2,2 

fl) Nlll' Bfrlohtlorb, dh Im SQIIIIOI'MlbJihr 1958 ............. , und muhr Ublrmdltung111 hutlm11 Brofllitädto, IIIJ1bld11'1 und Sentilge Fl'lßlden., 
varkliwig•lndll! ilO 000, L.uftkurom und Snbldll' 40 000. 
1) Im Bt1'1chtlztltraum niiY MgokO!IIn~no Fr'!lmdu,• 2) Gozlhlt o!nd nur dlo ,Jn dll! Bllhorbll';ung~GUtton ulnnoh1, Pr\vatQUII'\111'1 • aber nicht ln 
Jug81lll!erlltrglll, Kindemolmon und oon•ti;M MuHIIIllltll'künfton • Gltllll En't!Jult üilml!lhtondlll Fromd111, olnoah1, der Ubtl'!llahtung.n dll' aua du 
VOI'IIIMat noch 1111\llllllndon Frtmdon,• 3) Mllflfll mllotlndiQIIII Wohn1!b .fm Aulhllldo BI!' rJon An;llhtlrlgon dor Im Bundilgeblet tlntehl, BorH~ (Will) 
ilatlonlertenwlBndloehtn Straltkrtftu orlolgt dltluardnuno nfehi!IIIW n111h dom Wohnolt&lMd (zJ. OwhehlMd)t oondlll'll BUIIh n1oh der 
St..tmQ~Mrlgk~lt (:.t Vn!nlgtt Stubn), ln1D~olt klinllfll dhlfthiM Ublll' d11 Auolindlll'lr'tlldänvlll'ktlhr üboritilht nln,• 4) W\nl nur lllagowhen 
wenn lmB••Imt.. und Im Voi'IJlllah~~Wt dfo üill dor UbomgQ)ltungl!ljllloll§ mlnduian1 00 ll#tr~qt, illdomfilllo ht oln x oln;•ntzt,. 5) Dfe 
r'tr.hn'M oeh!lll Werto otlllM nur IIIIIIGI' df o je"'ill ;o /wfoirlhg lbdäYIW d~r ßii1to fn ef nl!l' Bohoffi~~rgun;!~tiH~ dAr,• Ii) Dor Vtr>Q lol eh bt~loht 
slr.h "'JI' ilijf Bor1cht!orto, fOr dlo Vol'ljlolchmhlon verHogon.- 7) Ohn!l Kii!Q1•1Hlho1mahöho,• 6) ilrW~dt !!IId Ho\lbil!,- ;) Hollkllmntlld!Pr 
K~ror\,-10) K!lolppkurort,. 11) Wll\jon d!lr NlehMH§!InQ d!ll' IIUI dllill VneMt Meh ll!lWI!indM l'ramd@n, dii'Uil UbomächtungM j1deeh orl'llilt we!Wl, 
ki!lm uo vorillllllmllll, dlll d•r- rochner!§d!o Wort dAr durchoe/mHt1!eh1n AufMihijHWIJor üb!ll' dlll' lltl!hotmligHchM Auf!lnih•ltldi!Uor von 31 !I.Qa~ 
i!0qt. 
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8. Fr111denmeldungen und Fr•dtniiberr.,o.lrtungon io ~'n 1960 na~h Monaten, GtmiiOO"!li'\!PP'" und Betrhbsarttn 1) 
~ 

Fremdonmol~~on 2) Bor!cht8• Frtmdtniibornaohtunnlil 3) Durchschnittliche AY.,nutzung der 
d~.runtt~• o~t .... ~ zu: {•) bn. Abnahm• (-) Aufißthalbdauer &) Monat orl:o bzw. wrl'Ugbaren i!lll!J•saot Auslanda- ir.$gl.<sam\ A;m1i!l1dö., gOQo!IÜhor dlll Jahr,o 1!lli9 5) a llr. J dtr Aus 1 ands-Gerne! ndegruppe Betri obe yä8\H] ~äi!· tl_ !n$o&Mrt ! Atisl~h F r'llidtn gästo Bett enkAA&Zf tät -

Betrl obsart An,a!Jl 1 000 - I vH So. 4 vl! Tane .>11 
--· 1 L 2 3 I 4 I 5 J 6 7 I 8 9 I 10 11 . 

Nach Monaten 

Januar 0 21153 1 490,7 162,1 4 933,5 406,8 8,2, + 3,5 t 5,0 3,3 2,5 17,2 
Februar 2453 1 624,6 175,3 6 143,0 432,8 7,0 + 7,6 • 7J. 3,B 2,5 22,9 
März 2453 1 913,6 218,4 6 992,1 495,6 7,1 + 0,1 • 3,7 3,7 2,3 24,4 
April 2 465 2 222,6 350,4 7 465,5 709,2 9,5 + 9,8 + 24,2 3,4 2,0 25.4 
Mal 2 465 2 592,6 445,8 10 075,4 879,5 8, 7 + 0,7 + 7,0 3.9 2,0 33,2 
Juni 2 46:; 3 312,4 644,7 15 452,0 1 263,5 8,2 + 9,2 + 18y7 4,7 2,0 52,5 
Juli 2'465 4 083,8 1 Oi9,9 2!47'10,1 2 117 ,o 10,2 . 1,4 + 9•8 5,1 2,0 68;2 
August 2465 4129,4 1 043,3 22 309,1 2 158,4. 9,7 + 4,7 + 8,0 5,4 2,,1 73,4 
Septernbor 2 465 3 134,4 631,8 13 169,7 1 260,0 9,2 + 1,5 t 13,5 4,4 2,0 46,8 
Oktober 2 364 2 326,8 344,8 8 130,5 718,0 8,8 + 2,6 + 3,2 3,5 4.1 26,8 
November 2364 1 700,8 217,1 5 704,1 499,8 8,7 + 5,2 t 11,8 3.4 2.3 1S•Ii 
Dezember ' 2364 1 354,1 172 3 4 451~7 415,5 9 3 + 3 2 + 49 3.J 24 14 1 
Jahr 1960 • 29 885,7 5 476,0 126 196,5 11 356,0 9,0 + 3,4 t 9,9 4,2 2,1 35,2 

Nach Gemeindegruppen 
GroBstädte 49 10 316,6 2 905.,0 20 287,8 5 515,3 27,2 + 4,7 t 615 2,0 1,9 53,4 
Heilbäder {ohne Seebäder) 169 3 749,5 418,9 44 345,8 1 507,3 3,4 + 4,1 + 5,6 11,8 3,6 48,1 
darunter 
heil k 11 mat! sehe Kurorte 20 1 008,5 117,1 9 911,8 466,2 4,7 • 3,6 • 13,7 9,8 4,0 40,6 
Kneippkurorte 24 513,1 61,9 4 227,2 209,2 4,9 + 2,2 • 11,5 8,2 3,4 40,0 

Luftkurorte 329 3 313,4 509,4 20 164,3 1 272,0 6,3 • 3,9 + 41,t. 6,1 2,5 31.,.8 
Seebäder fl7) 979,3 52,0 10 472,4 1ffi,O 1,8 • 3,1 • 18,0 10,7 3,6 '12,2 
Sonst i ge F r1111den verkehrsgeoei ndan • 11 527,0 1 590,7 30 926,2 2 875,4 9,3 + 1,4 • 9.;3 2,7 1,8 25,9 

Hotels und GasthöfeB) . 
91 

Nach 8etri ebsarten 
225li 23 424,5 . 52 631,6 • . _,•:;-;;...,"- ,. • 2,3 ' 3li,3 

Fremdenheime, Pensionen und Hoeplze 14 495 3 355,8 • 26 163,5 • . • • 8,0 • 38.0 
Erholungs- und Ferienheine 840 609,1 • B 542,4 . . . • v.,o • 57,3 
He!lstättan,Sanator1en und Kuranstalten 720 51~,8 • 16 ~.9 . • f ·• 32-._2 ~ ~ 
Pri vatqlllll'li ere • 2 182,5 . 21109,1 • • • • 9,.9 • 20,7 

1) BundesgObiet ohne Berlln • ..: 2')1m Berichtszeltraum neu angekommene Fremde.- 3) Gezählt sind nur die fn dan 8aherhergungsstätten e!nschl.Prlvatqllal'tiere ·aber n!~ht fn JJgendherhergen, K!nderhe!lltll 
und sonstigen Massenunterkü~an • gegen Entgelt übernachtenden Fremden, elnschl.der Uberrlal:htung&n der aus dem \bi'IIIOnat noeh anwesenden Frlli!den ... 4) Bei den Angehörigen der I• Bunde~!et efnsclll. 
Berlin (West) stetlonferten ausländiachen streitkräflo erfolgt die Zuordnung nicht lemer nach dem Wohnsitz (z.Z. Oeu!S>ohland), sondern auch nach der Staatsangehörigkelt (z.B. V.relnlgto staaten), lno 
soweit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein,- 5) Oie Vergleiche beziehen sich nur auf die Beri~htsorte, für die Vergleiehszahlen vorliegen.• 6) Die rechnerischen Werte 
stellen lmer nur die jeweiligen Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Seherbergungsstätte dar.· 7) Jan. bis März: 11,'l3, April bls Sept,l 1 845, Okl. bis Dill,: 1 744..- 8) Einschl, Kurhäuset mit Hotel. 
charakter.- 9) Eins•hl, Kurhäuser mit He!mcharakter. • • 
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. lkwch-Zu- (•) bzw. Abnahme ( .. ) 
Ständiger W~itz der Fremden 2) fremde!;. Fremdenoo der f remdenübarnachtongen sehn! tt liehe 

(NIcht Staatsangehörigkeit) rneldungen 3) übernachiungen 4) g1igWliiber dem Jahr!; 1959 5) ~:!a~t 
AnZahl vif Taae 

. 

I. Deutschland 7) 24 397 31t3 114 807 183 • 2,9 4,7 
11. Ansland 5 475 998 11 355 993 

da11oo 
• 9 9 , 2,1 

. 

Belgien und Luxemburg 388811 780 921 • 3,4 z;o 
Dänemark lt06 276 662 965 + 3.o 1,6 
Finnland lt7 316 92737 i 12,6 ·2,0 
Frankreich 459 151 . 984 513 + ' 5,5 2,1 
Gr!echenland 49 614 155 959 • 31,4 3,1 
Großbritannien und Nordirland 706 208 1 458 252 + 36,8 2,1 
Irland 13 323 31 437 ' 126,1 2,4 
lsland 6 618 . 15 045 + 4,9 2,3 
Italien. 255 001 628 577 + 17,1 2,5 
Niederlande 739 833 I. 1 388 877 • 2.4 1,9 .· 
Norwegeil 73 353 138 526 + 1,8 1,9 
Österreich 240 618 490581 + 2.4 2,0 
Polen 8) 7783 20 635 - 17,8 2,7 
Portugal 11 974 29 317 • 15~1 2,4 
Schweden 306631 604 300 + 0,9 2,0 
Schweiz 324 152 699 132 - 1,3 2,2 
Sowjetunion 9) 7 394 21 827 + 24,9 3,0 
Spanillil 64 171 176 687 + 37,2 2,8 ' 
Tschechoslowakei 8 337 19 729 • 14,9 2,4 -Türkei 22 357 72528 • ' 11,5 c 3,2 
Ubrl ge$ Europa 60722 145 822 + 2,5 2,4 
Afrika 52 634 156 242 .; ..... 18,7 3,0 
Asien 106902 317 882 + 15.,3 . 3,0 
Austral! eh ' 21 455 45 836 + 40,1 2,1 
Kanada 49 747 97 434 + 10,8 2,0 
Süd- und Mittelamerika 110 Wl 296 768 + 17,5 2,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 906 603 1 757 884 + 17,5 1,9 
Nicht nlih~ bezeichnetes Ausland 28 364 65 572 + 9,8 2,3 

lll, Ohne Angabe des Wohnsitzes 12 376 33 354 • 3,3 2,:, 

Insgesamt (Suone I bis 111) 29 885 717 . 126 196 530 + 3,4 4,2 
Außerde;a 

I ln Jugendherbergen 3 233 599 7 020 927 • 1,5 2,2 ' . 
darunter Ausländer 406 731 . 537 000 + 8,1 1,3 
in Kinderl!efmen 3n 412 11170 984 • 3,1 30,1 
darunter Ausländer 854 18 295 + 18,2 21,4 
,luf Caopingp Jätzen ;~\ 2 206 820 5 558 892 11) 2,5 

·. 

• 0,111} 
darunter Ausländer 864588 1 362 818 •. + 4,8 1t6 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Bel den Angehörigen der im Bundesgebiet efnschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt 
die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkelt (z.B• Vereinigte Staaten). Inso-
weit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein.- 3) Im Berichtszeitraum n~J angekominene Fremde.- 4) Gezählt sind nur die 

1 

in den Seherbergungsstätten einschl. Privatquertiere- aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenunterkünften (s.'Außerdem'• 
Posltioo} • gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschi, der Übernachtungen der aus den Vonuonat noch anwesenden Fremden.· 5) Oie Vergleiche 
beziehen sich nur auf die Berichtsorte, für die Vergleichszahlen vorliegen.., 6) Die rechnerischen Werte stellen nur die jeweilige /lufentha11:s-
daoar der Gäste in einer Seherbergungsstätte dar.~ 7) Einschl. Bar !in und SO\Ijettschß Besatzungszone.• 8) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches 
{Stand 31,12.1937), z.Z. unter polnischer Verwaltung.- 9) Einschl. Ostgebiete des Deutschen ReJ~ (S.t;nJ 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer 
Verwaltung.-10). Oie Angaben beziehen sich auf 596 Campingplätze im Bundesgebiet ohne Ber1in in den Monaten April bis September 1960.-11) Der 
Veryleicil bezieht sich nur auf das Bundesgebiet (obne Saarland und Berlln). 
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lunOO.i 1) 2} : i Dui'<:hschnitt 1 ici.e : 
l~- (+) bu. Abnahte(~J, 

G.me i n:!eJlt'PP" 
~rt.sr d&rtmler 

" · Oi'l Jnrn' . 1S59' 1+) Aufsotha lt'dauar 5} 
Beri ch\sort insg•sawl: AasJands- ·imyesamt Ati.~·ian!s~ 

1
ear. -~~- F~~:n 1d3r A~-gästs 3) ., ' ').) 

.:;;~t}.~l)-t gas"Ce "' I 
Amahl T: ~a 

• fi) fra.ciarr;erkahrsgeoeindan 29 885 717 5 ~15 S9S 126 196 53ll 11 3E5 993 • I 3,?47) ' s,;7) 4:t2 ? • 
~1' 

49 !iroßslfut!G 1G 315 58C 2 'J04 9f.5 lJ 281 !59 5 515 32\! 4,1 6,5 ' 2 0 .., '1 t· i ' .J : ~" 
daru~br I 

lw!:Sburg 170 57& 4'1 2&t 'JG5 22') 59 39E < 1,6 • 2,G ~~8 ~~4 
Bieiefe:d 111 &1~ 13 3SII 226 41~ zo soa • Q~!) t 4C/I 2,D 1,9 
ßonn 14iJ44: f/197 253 STi 92 153 - 1,2 • 10,8 i Q .,. 2.ß 
Br:ltltlSc!lwlg 100 69t l9 583 211 1JC 18 52!1 t 8,8 t 17,.9 1 ü ,. J~& 
erG!len 218m; 53 556 520 iS& 1% 91~· '• -:t 'i • < ' 1~9 .. ~.1 •,- ..:,j . ,. 
Br<aJ.'i>.<W5il 94 487 11 78.5 175 Zi83 24 199 - Oß • +,9 1~9 2~~ i ··~·J 

' Oamstadl 106 805 ~3 9..~ 198 91!4 35 718 -~ . -, - i/+ 1,9 1,5 Jll" 
Derbrum 130 :m 11 095 276 :35 3B 495 . G,;1 - 1193 2,0 2,3 
Oüssoldorl 554468 162:;37 1 106 5lli 3Z3Ti7 • ' " • \9 2,0 ., ~ ,, ' '""-'ll's 

' ~Ui$hllf'9 91 w. 11 en 190 215 28 lß5 t~ 7,8 2,1 "-" '' v ,, l 

Essall 11i9 2:)!, 'i3 1)59 332 !ib1 ld 110 t 4p5. - 3~3 2,0 2~2 
Fr~furt/M. 8) 899 356 329175 1 7?3 "153 Fßl Rü7 + ;).,f, + 12,6 2,0 1~9 
f;'lll'o111"~/llr. 19i IJH3 56 IJiiJ 396 1E6 ~2 996 • 1 0 - ,., " 

2~0 1,7 't'- ~L11L 

~u~~ i. W. fil 167 4986 112 01!0 ~582 c " 5,7 1,9 1~7 + o,~ • 
1t~u."'9 S) 1 !19 474 4$ 54-1 2 5ii!i S52 93fH:<G • 4,9 < 3,S 2~1 2 ... , .. 
i-':1iUlOI'er 10) 4:.12 s~ Tl 263 765 (',._~2 135 5f:3 • 8,6 t 14v9 1p9 1,8 
H~!dolbarg :?!l8 Oi 'i 1-lrB ·;i!j -~ .. 15 5(.1§ 21]1 163 • 0~9 - ~ Q 

"li'~ 1,~ ·;,4 
K<:rls<"'.t'ill 200 5:>1 53 -~;~g 351 62E 71; ·zro ., t:.;.; t 11~-4 t-;: 1,4 t.:)"-

Kas!iel rJ) lf.'4 241 27 2'25 3l9 324 3b i\1"1 '· 12,3 <· 6~3 1,6 1;3 ~•I o 

Ki&l 123573 20 778 21:lJ 2W % Zi3 t. 6 ' •" t 26,6 2p0 2,2 
~31st <62 \X\4 255 ?~7 1195 ~S7 raqs ·t '1CA v 9,S 1-~8 1 ~j 
LJiJack g; 389 29 l;:' '172 85.1 40459 - 1,,5 • 14,7 1,9 1/l 
f!ielfnz ·::: Stil 361n 192 l;.ffi 4S 'lfl ~, ' <; ' "')i - 1512 1,6 1,3 
Mamh;im 2'!5 ()96 r,s 513 3St) 100 ?l 39& v 1,2 " 2,1 < , 1g5 l ~~ 

. 

w;n.lr~o H.'JB 525 4B5 ,.,., 3 093 '195 1 ms iß5 4-/t 9,5 2~1 2,;? .,:;u • • 
Müro:t'.ei' (Wirltf.) 1li 050 S 1B1 .JJ9 551 15 248 ·)- i 5,0 • 20,!;. 1~8 1,9 
Hil"!.U~~g 316 ~13 73 !,52 59(] 001 ; .. ~g o-11 .. I., I <· 13,2 1,.,9 1~9 
es~~;,;b;"'}ck ?2 553 ~ ß..qQ 137 437 19 ;))] ' 

6 ._, 
'" - 5,3 '1,9 ~~9 

.~s~em:Jutg 118 Zl3 'ii 827 177 C39 18 245 ., 2.}; ' 25,1 J.~s \5 ' 

Sa~·fbrt:c.~·,i 75 843 2'1 BYö ~l/! 80~ 34 Oi5 ' 5~5 - !..Cl . ,. 1,9 • c 
'•" s ~,.:t: '"'"' 52C 313 i51f ':·93 1 S2G 363 268 31'1 . , 5~5 • 4 ., ,. 2~.3 1~7 

WißSbad6i: 12) 27? ?53 90 '1~.'1 
~· Wi 851 214300 t 1,2 - .4,0 2~7 2 '· >' 

~Urzi:Jl'I'J 125 738 17 S10 1[J2 28] 2~· 595 . 6~5 ,,. 3,0 1,5 1t4 
~fJ?P<"JF~:d 75 2'l1 11 2'i3 13'1 156 19 719 ' 1 ~ :~ '11,3 1,8 ;Je .,.. : . 

Be. ... H~j (wcs·C} 471 ZlO 1:H 01.7 1 :.05 61 430 795 t 7,7 ~ 15,0 2,9 3~2 

159 ~o'lbful"" (olma Seebäder) 3 749 465 418 918 44 '345 834 1 507 265 t 4, 17) t 5 67) 11,8 3,6 
' ' ' d.artt';·~er 

~'"'""", Bad 132 936 43 532 351 444 5'! 9't4 il ': 4P0 • 1,4 2,7 1,4 
Abb~d!, ß~d 

~ - 9 673 15 232 799 262 19,6 <· 394,3 24,1 17,5 • 
Alb i ·ing, BeG 12 424 !102 211 023 2 187 • 8,7 - 'll,9 1i,O 2,4 
Baden-San." 187 921 78 358 790211 190 543 • 0,8 t 5,3 4,2 ') . 

~.r~ 

Badönlileilr:r.· \8273 3 291~ 757 !143 3J 445 • 3,9 6,7 15,7 0 ,, - :.1,~ 

Ba;·chiesgadenar Land 13) 223 515 20 145 1 o35 95't 11 389 • 1~6 t 15,0 8,2 3~5 
Bsq;zaborr. 1\) 1'1148 ?53 100 107 1432 . 1~4 . 16~9 9,5 <, 

... ·~ j 

e~r·iabU.!"f2 14} 1ö 595 11 253 3:12 1.-i • ··? - f. JG,6 - 0 ,, ~~~ ~~~· . Bs~,leCk LFo~ Bad 14) :t.. 3()3 I'Qt: -151 ~~ 1 811 • 1,~· - 8~6 993 Ji.t o . ..,. 
ae:)~tb~~ &1 15 :~1 zm s~; !H:\'Z 2247 • 0,8 - 9,2 22,9 ·;o~3 

8c~l.·~~:, Sad 5 &+2 23 17.8 440 41i3 • ~./J -:. Sl,B ')'l Ii ,,;;c.,.; a\1 
Boppa,"tl 14) 52 5E5 16 5T. 259 szs 4il996 • 3 ti. . ' ' 2,.5 4·,9 " ,. 

i.t~ 

A""""k1m:r~o s i rJee Sai b C>J 
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G•l~ppe 
Berichtsort 

noch Heilbäder 
Oberstdoi'f 13) 
Oeyoha:JSen, !lad 

· arn, Be.d 
P~e.rstai, Bad 14) 
1'-;!Mnt, Bad 
Radclfzel114) 
~pp~ns.u, Bad 
RshOUI'J; Bad 13) 
Rsi:hsnhl:ll, Bad 
Rippo!dsau, Bad 
Rothoe1feidP, Bad 
Sac!lsa, ßod 13) 

• Sa izha<lS!II', Bad 
Sa lzsch l lrf, Bad 
Sa 1 !Ufi :m , Bad 
St. ß13Sien 13) 
Saso•cdod, Bad 
Sc~ lar,gorilad 
so~ömberg (Neoolilürg) 13) 
Schua ctoch, Bad 
Sc~~.atz•n!>erg.Schönmiinzach 14) 
Sod:>1 a. Ts., B&d 
~~D1JÜt1-A llendorf 1 Bad 
S-~~JM~ Bacl 
Tai::ach~ Bad 
T odtOO(JS 13) 
!öizt Bad 
ÜborlingO!l a. B. ·14) 
V'ri"''llll ; Schw 14) I j : --SI , • • 

Waldsa''i Bad 
W~ascoo, Bad 

• Wi'!d~o.rl i. Schw. 
Wild~nger., Bad 
w<w 1') .. . 1~gan ;" 
WilljT["''• Bad 
Wintorb~i'9 13) 
iifltiüden, Bad 14) 
Wur:!~ch, Bad 

329 Lufcku."'f'te 
örunter· 

Alpii'Sbach 

I 
Alhr.au 
Baiorsbro:m 
Bajer,Eisenstein 
Bayr~sr.hze 11 

I a iscilofsgrün 
Bon.'ld~rf 

I 

Br..r."enburg 
Clöutchal-Zellerfeld 
Dcb•l 
E:JZk ·~oo-!:er 1a 
E:.rHn 

' Anllmngen s1eho Se1te 30 

noch 10. Fremdero~eldungsn und Fremdenübernachtungen im Jahre 1960 
ö~ach Gemeindegr'Jppen und vicht·igen Bericlltsorten •) 

Freoderuneldunaen 11 Fremdeoübernachtunaen 2 

derunter darunter Zu-(+) bzw. Abnahme (-4) 
insgesamt Auslands ir.sgesamt Auslands- aeoenillier dem Jlhr 1959 

gäste 3) Qäste :i) insgesamt dar. Aus-
' lands~äste 

Anzahl vH 

117 575 54~ 1 297 572 62 896 ' 8,6 + 18,4 
58 a:J2 1 192 1 Q&!, 566 4359 + 3,3 - 32,8 
44 874 239 9B4D44 2172 - 2? ,. + 0,7 
9382 534 167 w 4 461 t 2,0 + 6,5 

53528 2 942 727 49S 18 662 + 2,4 - 6,5 
18 131 2170 8S3CY+ 23 720 + 18,5 + 320,9 
7368 23 162 888 109 - 2,0 - 74,5 
2 81!2 6 140947 10 + 10,9 X 

97 111 7 075 1 313 712 38~ - A A 
I .9 ~ + 8,2 

9001! 428 120 158 2 216 t 9,7 + 12,8 
17~ 210 276 348 573 + 11,8 - 54,2 
Z/462 176 409 392 9f:ll + 1,4 - 36,6 
8 915 37 230 909 2.17 t 2,5 X 

16 042 90 368 729 957 + 2,8 + 18,6 
73 845 1 012 1580 820 3865 f i '1 - 12,7 
12 378 823 319 %7 5043 - 3,4 - 29,9 
3944 . 138 826 - t 2,1 -

13 671 553 184 774 1 977 + 2,0 + 4,8 
5 578 16 78't 297 2 35!. + 5,1 + 15,6 

19 4C3 603 393 565 1899 - 0,3 - 6,1 
14 505 600/ 189 3":7 3898 t 16~ 7 . 10,8 
20 2IJ5 1192 I 

318 '104 5 115 t 24,4 + 22,2 
11m p> 267 935 6'" - 0,3 21,7 '" oL t 

12 OOB 117 266 700 657 t 13~2 + 18,0 
6368 147 g6 839 1 015 - 6,0 • 3,7 

11 04(] 1 071 2% 581 5 099 - 10,4 - 4,8 
3C 718 1 155 555 !;51 64fll + 1, 7 ' 5,6 
46 778 4 669 3'i2 1m 20 365 - 10,9 - 6,9 
44 826 3 821 ~22 783 7494 . 5,7 . 2,0 
13 '142 5.11 i 198 834 1759 • 12,3 • 30,3 
41178 1908 183 570 23 814 - 0,2 • 7,4 
4C S58 1 817 643 973 15 1U1 ' 8,3 - 4,2 
54 9&1 1 '196 1 03J m 1739 + 7,4 - 14,9 
25 123 33' . ' 284 Z13 . 2 337 • 6,6 + 57,5 
8 892 714 106 6B4 1<09 <· 1~2 + 11,8 

16 845 I 1457 135 334 4851; - 9,1 - 34,D 
53 ;99 I ZiGt 1 038 478 44148 + ' ·) ' ~,5 -·-8 070 ~5 150 201 1 118 + 17,? ·> Wi,8 

3 313 410 509448 2() 164 26.2 1271986 + 3 g7) , + 41,47) 

6 671 629 84954 1 185 + 7,8 - 37,4 
381XXl 931 306 820 3739 - 5,5 - 13,6 
55 834 2528 437 007 14462 • 6,5 • 2,7 
10 ~2 243 87 445 1063 + 1,6 ' 40,8 
19 0'15 I 690 254 IXXl 5328 - 0,2 + 10,4 
11432 688 138 430 5950 t 7,5 t 991,6 
7 318 1 223 34023 203: - JJ,3 - 10,? 
5 805 152 55 9fil 12;11, + 1 :.2 - 52,2 

21 2'13 1718 239 634 9 819 ' 1,7 + 73,8 
9 567 535 ?1 251 2477 - 0,5 + 39,5 
8 437 117 79 659 350 - 4,8 - 20,5 

20 858 2697 101 414 3848 + 1,3 - 10,0 

- 26 • 

Durchschnitt ll~he 
Auf~ntha ltsdaocr 5) 
aller der Aus-

Frenrlen landsoäste 
Tane 

11,0 11,5 
18,3 3,7 
21,9 9,1 
'!1,8 8,4 
13,6 6' ,. 
4,8 10,9 

22,1 7J3 
49/) 1) 
13,5 5,5 
13,2 5,2 
15,4 2,7 
14,9 5,5 
25,9 fi,4 
23,0 10,6 
21,4 3,8 
25,8 6,1 
35,2 -
13,5 3,5 

140,6. 147,1 
20,3 , ' 

"")') 

13,1 6,5 
15,7 4,3 
10,5 , 0 ... , .. 
22,2 5,6 
15,2 5,9 
26,9 4,8 
18,1 5~6 
6,7 p ,, 
2,7 2,0 

14,5 3,3 
16,6 12,1 
15,7 B,3 
18,7 6~5 
11,3 6,9 
12,0 1,8 
a .. o 3,3 -

19,5 15~9 
19,9 20~~ 

6,1 5,5 

12,7 1,9 
8,1 4,0 
7,8 5,7 

. 8,0 4,4 
13,3 7,7 

. 12,1 B,7 
4,6 1,'? 
9,6 8,1 

11,3 5,7 
7,4 4,6 
9,~ 3,0 
4,9 1,4 



Game i !l!!!fruppe 
Berlchtsort 

. 

nac:A Hollbädet,, 
Bramstadt, Bad 
Braunlage 13) 
Brückenau m. Bad 
Buchau 
Bühlerhöhe 13) 
Driburg, Bad 
Diirl<heim, 8ad 
Oü!The!m, Bad 
E~1sen» Bad 
~.Bad 
Endbaclt 14} 
Freudenstsdt 13) 
Füasen m. Bad Faulenbach 14) 
Garmisch-Partenkirchen 13} 
6odosberg,8ad 
GriMbttch, Bad 
Grund, Bad 
IWmtni<iaa.ß»oksvlese 13) 
llarzburg, Bad 
H•:1br-<~W~, Bad 
""'"r"'" lb 13] 
Hersfeld, Bad 
H111dela.'l!l m. Bad Oberdorf 
Hö-~henschwar.d 13) 
llrolburg v . d • a. , Bad 
Honn•f, Bad 
lburg 13) 
Karlshafen 
Kas;e1-Nilhe1mshöho 14) 
Kfssingen, Bad 
r.Cnig, Bad 
Küni'#fold i. Schw. 13) 
Köo\gsteio i. Ts. 13) 
Kohl !I"Ub , Bad 
ll""'"""'ch, Bad 
K."'zlngen, Bad 
lautllril"'"ll, Bad 14) 
len,k:rch 13) 
Liebenze n, Bad 
Liesborn 
LippSpringe, Bad 
lüueburg ~-'-

l!a Tante 14) 
Moiooerg, Bad 
~sntheim, Bad 
ljüllSbr a. St., Bad 
Milnstereifel.14) . 

Nalihelm, Bad 
Nf<nnoör! , Bad 
Neoeoabr, Bad 
Neustadt a.d.S., Bad 
Neustadt/Baden 14) 
Nlederbreislg, Bad 

Amerkungen mbP. Se1te 30 

noch 10. Fr!lllilemoe ldungen und Fremdeniibemachtung$11 im Jahre 1900 
nach Gemeindegruppen und wlchti!JE!11 Beridltsorten *) 

Fremdenos ldunoen 11 Frand • tunoen 2\ 
darunter darunter Zu- (t) bil!. Ahnahne (-) 

insgesamt Auslands• insgesamt Auslands- """""Üb"" em Jahr 1959 4) 
gäste 3} gäste 3} · insgesamt dar. Aus-

landsnli•te 
Aruahl va 

23939 3 991 366 9B7 H/7 - 1,5 • 39,5 
63 618 1223 61t1 156 5 854 . • 1,5 t 37,4 
23 459 990 233223 2400 t 7,4 • 17,0 
i9ZI ?8 131 029 435 • 15,8 • 175,3 

14673 2765 129 701 13 327 •. 2,9 . 20,3 
28 011 120 559 638 269 • 8,9 - 45,0 
35 260 3357 216 6Ä 6 631 - 2,2 - 3,4 
16 069 946 303000 5703 t 0,1 - 1,4 
5 974 Vt1 119 5!16 351 • 9,4 . 33,1. 

32117 7560 449 006 13 021 • 3,3 - 4,7 
11147 1 106919 90 + 9,7 - 79,2 

116 2ZI 22 073 778 132 60 6.'ilt + 1,1 - 8,1 
46 087 8638 261 303 16 868 - 0,4 + 25,8 

231 747 5lt 713 1 302.776 198 834 + 8,1 + 31,9 
77 699 15 932 229 185 42 831 • 6"2 • 7,0 
6230 346 86 331 1 180 . 0,9 - 31.,0 

16 525 446 208502 2 115 . 0,0 - 26,9 
37 844 &77 341 830 3097 • t,8 . 8,6 
!lH56 4 349 370 515 17 731 • 2,4 - 16,2 
5531 35 130 1~ 840 t 1.4 • 32,1 

35 521 2 482 322 052 95Sli • 6,3 - 9,7 . 
58664 4285 '2f>!J 514 5338 - 0,6 • 9,4 
53 658 926 590 698 6 818 • 5,8 + 9,8 
7 642 460 249 889 3 6..'i4 + 3,2 - 32,1 

59 9113 14 274 378 252 29 470 • 8,1 - 26,1 
216(l; 5564 161 383 23100 • 23,4 - 10,9 
8093 321 107 189 1062 • 16.,9 - 17,5 

12 974 281 101 835 695 + 2,1 + 17,8 
21 248 2393 110 6!li 4 497 - 15,6 • 9,7 
69 488 3044 1 203 860 30 473 • 18,5 • 13~5 
10 382. 61 214 756 350 + 2,1 I . 38,2 
9946 468 146 925 3186 • 15.8 + 37,6 

30 394 1676 273 004 9366 + 3,2 t 21,0 
9 961 111 21() 656 1 979 • 9,5 - 27,6 

49 488 5 517 ~22 914- 13 OOJ • 1,0 + 19,5 
18 784 1 982 343 943 22 326 + 19,5 . + 6,0 
18 263 193 247 589 567 - 5,7 - 14,5 
10 450 762 115 257 2660 + 0,1 - 39,0 
18 218 678 198 741 5 297 . + 0,8 - 36,0 
5203 - 137 101 . • 10,1 -

22580 166 788 857 509 - 0,7 + 166,5 
48297 3 417 113 96() 5666 • 1,1 t 0,8 
22 375 . 1173 209 165 4495 - 6,0 - 7,5 . 
31 661! 117 685 692 728 • 6,9 • 53,6 
56546 2 016 !IBO 016 14 721 + 2,0 - 2,4 
10 158 226 189 240 1420 + 1,9 • 43,0 
9 614 336 126 168 1 597 • 3,4 - 39,2 

63905 5200 1149 712 59064 + 5,1 - 5,6 
23 414 51<> 499 lil>Z 1 685 . 1,1 • 16,3 

.60 173 4 510 713 718 21193 I • 8,2 • 30,0 
17 577 459 141 323 997 + 1,9 • 12,8 
28403 5457 144 296 13451! - 2,6 - 17,2 
16 388 2609 81451t 5981 -, 3,8 . 13,3 

• 25 • 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer.5) 

aller der Aus.. 
Fremden landsaäste 

Ta e 

15,3 1,~ 
10,1 4,8 
9,9 2,4 

16,5 5,6 
8,8 4,8 

20,0 2,2 
6,1 2.,0 

18,9 6,0 
20,0 2,5 
14,0 1,7 
25,8 . 12,9 
6,7 2,7 

I. 5,7 ;. I . 5,6 
2,9 • 2,7 

13,9 3,4 
12,6 4,7 
9,0 4,6 
6,8 4,1 

23,5 24,0 
9,1 3,9 
4,6 1,2 

11,0 7,4 
327 . 

' 7,9 
6,3 2,1 
7,5 4,2 

13,2 3,3 
7,8' 2,5 
5,2 1,9 

17,3 10,0 
20,7 5,1 
Vt,8 6 •. 
9,0 5, 

21,1 17,8 
8,5 2,5 

18,3 11,3 
13,6 2,9 
11,0 ·. 3,5 
10,9 7,8 
26,4 -
34,9 3,1 
2,4 1,7 
9,3 3;8 

21,7 6,2 
17,3 7,3 
18,6 6,3 
13,1 4,8 
18,0 11,2 
21,3 3,3 
11,9 4,7 
8,0 2,2 . 
5,1 2,5 
5,0 2,3 



~.~.-.. -. 

Gemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Luftkurarte 
Fisehen i. Allgäu 
Farbach . Frelenohl 
Friedenlllli ler 
6ailingen 
Gengenbach 
Ge1~1Sbach 
Gößwei,lSfein 
Grainau 
Grof!ho 1z Ieute 
Hagnau 
Hiddesen 
Hinterzarten • Hirsau 
Hohegeiß 
Hohenasehau 
Holzbausen.fxlernsteine 
Harooerg 
illl'lenslaad I lr.zell 
lsny 
Klootorrafchenbach 
Kcr.~ianz 

Krossbro"n a. B. 
Kronbo•·g/Ts. 
Langtlnargen 
lauteptna 1 
Lautorbach 
lenggri"" 
Lindau/Bodensoo 
L iil1Mfd 1s/ru~. I • lt<ndet'Sc'leid 
Marqum·tstoin I Mar7.ell 
Metli'Sburg 
Me 1sunQen 
!\lflzenschwand 
MHten)lü1d 
llilln 
Murnau 
~~au.ßargnassau-Scheuern 

Neuhaus/So lling 
Niederasehau i. Chiemgau 
Nordl-ach 
Oberillf11161'gau 
lbaraudarf 
!l>erkirchoo m. Nordanau 

· Oberstaufen 
Pf.ilrgrafenveila" 
Pfr'Or,t•n . 

Plöu 
Pönitzer See 
Prlon a. Chiemsee 

Anmerkungen srehe Serte 30 

' ~ .. 

noch·10. Fremdenmeldungen und f~n~er!)ac.'rtungen i1 Jahre 1~ · 
nach GemeindegruppfJn und wichtigen Berichtsorten *) 

Fremdenme ldunaen 11 Fremdenübernaohtunoen 21· 

dar"Jntar darunter ·zu- H bzv. Abnahme ( -1 
insQSSawt Auslaros- insgesamt Auslands- · na<IAnüber dEIIIl Jahr 1959 ) 

I dar. Aus-<]äste 3) 1 gäste 3) insgesamt Jandsoäste 
Anzahl vH 

22 261 283 240 931 1 413 t 3,a - 9,5 
18 231 2 419 184 510 9 937 t 53,4 + 91,1 
H58 2 52 215 52 - 12,8 X 
4252 259 57 482 1 9/,7 + 3,6 t 1,7 . 
3 445 10 81 351 31 + 13,0 X 
9653 847 70 932 2 :x:l1 + 3,2 + 381,9 

11699 2 467 44 39'! 6 497 - 15,8 + 57,4 
5 889 65 54100· 402 t 14,5 + 23,3 

30 012 1 027 425 539 6 816 + 5,6 - 2,0 
3528 30!i 76 499 527 - 16,7 - 41,0 
9 061' 706 I 47 841 1 88, . ' 24,5 - 4,4 -
8 518 28ft 89 269 687 + 2,6 - 15,5 

34223 4 242 ' 3/.8 106 19 237 0,1 5,0 - -
5 412 321 65 623 1380 + 4,9 + 29,6 

11 002 91 136 6&5 492 - 2,5 + 37,0 
6 2tl2 78 89 105 783 ' 2,1 5~ 7 + + 
5 1\B 5::-.1; S9 !i39 2684 +. 4,6 - 17,7 ... ... ... . .. . 

11 071 719 '15 232 2434 + 29,3 - 24,7. 
22 32tl i lfjJ 204 956 ; 011 ·> 3&,5 + 184,0 I 
15 8'.!1 • 974 !l4aYt 1 959 + 2,3 - 20,1 I 
6 534 244 75 025 1fM - 0,8 - 10,7 

156 100 35 4Cf, it61 170 67 684 I - 0,5 + 4,4. 
12 873 1 016 98 231 ·~ 763- . 5,1 t 7,4 
11 449 3 41J9 ßl;. 823 7059 t 0,9 + 3,0 
2H63 1 36"3 153 (llS 4 2f4 - 2,2 - 17,5 
11 3S1 . 313 102 01)1 2 702 - 2,9 ' 'll ,4. 
5llY+ I 52 5ii 610 463 + 3,4 + 53,6 
8(J\(l Z't2 86 235 1884 . - 3,7 - 16,6 

1""'~ ., ...... 28 454 

I 
418 'l87 53 425 0,6 3,9 .)l ..JIJ + + 

12 19'! 3e3 107 lfi3 1 162 t 23,3 - 22,3 
675(, 8\(J 53 SJ9' I 3 Zi9 - 11,9 - 29,4 
4 305 Wl 51 433 460 - 11,3 + 78,3 
1 6!i5 ! 31 178 171 1!64 - 0,5 t 1B1,2 I 

39 7::8 6 557 165 807 16 017 i - 6,1 + 7,0 
15 296 HJG 108 836 1 337 + 1i,2 t 4,7 
7983 112 T37 702 m + 1,5 t 113,9 

81; .526 B 21t3 7'12 lal 66 697 + 4,9 + 51,8 
21952 1156 187 007 32?3 + 49,3 - 24,9 
21 357 2 267 184481 27 872 + 17,1 + 9,4 
15 583 795 133 399 3 155 + 3,3 - 4{),7 
8 782 - 81 307 - t 14,7 X 

6496 '144 75 983 5.12 t 6,2 + 66,3 
1 572 4 168247 16 - 3,4 X 

230 354 191< 538 472 723 393 020 + 196,4 + 765,5 
13 064. 550 135 860 3 056 - 0,6 - 17,0 
13 044 1 011 121 279 6993 - 0,9 - 7,8 
14 535 425 149117 2 159 + 6,3 - 22,6 
5 7S1 111 56 06f 484. - 8,5 ,, 53,2 

25 _-153 535 .2':!9 169 2 244 - 0,5 . 19,t 
16 f1l6 1 742 93 150 4475 + 6,7 - 12,3 
7 199 38 74 ifiD 660 o.~ 86,4 - + 

27 087 3 637 161 514 9 552 + 10,1 + 13,0 

-27-

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller der Aus-
Fremden landsqäste 

Taae 

I 
10,8 5,0 
10,1 4,1 . 
14,0 31,0 
13,5 7,5 
23,6 3,1 
7,3 3,0 
3,8 2,6 
9,2 . 4,7 

. 14,2 . 6,4 
21,7 2,1 
5,3 2,5 

10,5 2,4 
9,6 4,5 

12,1 4,3 
11,6 5,4 
14,4 . 9,0 
'11,6 4,1 

. 
6,8 3,4 

11,9 5,1 
5,3 . 2,0 

i1,5 6,8 
2,9 1,9 
7,6 1, 7 
7,4 2,1 
7,1 3,1 
9,0 7,2 

11,3 8,9 
10,7 7,8 
3,0 1,9 
8,8 3,0 
8,0 . 3,7 

10,7 3,1 
107,0 15,0 

4,2 2,4 
7,1 1,0 
17,~ 4,3 
8,4 8,1 
8,6 2,8 
8,6 12,3 
8,6 ' 4,0 
9,3 -

11,7 3,7 
107,0 ' 4,0 

2,1 2,0 
10,4 5,6 
9,3 6,9 . 

10,3 5,1 
9,7 3,6 

11,4 4,2 
5,6 2,6 

10,4 ' 17,4 
6,0 2,6 



1: '·. . ' . . ' nach Gemelndeg;,.pPeil URd wichtigen Berlchtsortell•) · . . · ·.· •. • . • 
-·- ... ' •. ·~l...,_~-'1"'" 

.. J ·1~1) fraaderiibemachhmnan 21 .J:Iro' li.JittJic!Je I . . dal'!mter darunter Zu- (') b..'W. Ahmhme (.), Aufeßt:. ·/'~er 5) I ~·. •i;~~· t.r.sgesa.t Auslands- lnsgesaot AuslandS- aooooüber dan Jahr 1959 4) 
~ ~- ' 

.:iohtsort . . . dar.Jws ... aller ';r ;tt;:• 
I 

gäste 3) gäste 3) i r.sgesamt landsaästz Frmdm iuudsQä.~t9 L .... . . ' '~~-.-~ ' .. A.1zah 1 vR Taue 

"'ilil..Luffi~w. I 
.-1H i.~~. 36 434 1 259 333 601 6958 - ·;,o ' 6,~ 9,2 5,5 

I ,~9flu;;:brf 11 917 583 118 770 2 50'1 - 137 ' 29,5 10,0 4,3 
~oHacb-EJ:Jrn 32254 1591 312 \lll9 8 421 • &,2 . 19,3 ' 9,? 5,3 I · .l"h~oldlll!! 57 288 4705 700 mE 36 &'i3 ' 0,9 I + 25,~ I 12,2 1,~ 
Saig 14 385 4 516 103 :49 111(;:3 - 0,3 - 6,9 7,?. 2,5 I St.Aadreasberg 36 254 329() 325 668 21 676 ' 4,5 + • ? I 9,0 6,6 .... 

I S~.Mäi"gOO 9 206 640 7i 6:/i 2797 - 9,0 - 21,,4 '8,4 4,4 
Schaidegg/Allgäu 15 577 366 9'! 313 1 51'1 • < t - 18,5 5,9 I 4,~ '• ' I Sc!lookenze ll 6 634 8ZI t1J 823 ~ ?i•' ' -16,1 18,3 I 3,9 "'"-•' 1- - ;'' i 

I Scbh·;ler 6 221 2 B7 353 16 . 19,8 X 14,1J I s,o 
' Sch 1i e.-see 49 226 1268 36.9 753 8723 - 6,7 • 0,2 7,5 

I 
b,g 

! Scilbc!looa u. Faulenfü:-st !5tl3 2 024 1~3 900 7 587 - 7n9 - 21,9 7,5 2,1 i Schellang 7475 129 98 101 1 425 ' 15,5 t I " 13,1 11,0 I i 
q,,, • ' Sd1ü1Na 1 d/S;:h~arzva ld 8 225 1283 113 086 6878 . " ' + 15,2 13,7 5,4. ··-l SdJooacl!/ Schwarzwald 8 571 1 073 Ti 933 4 .~\9 - 0,3 • B,ll 9,1 4? i >" 

' s"~ 25 026 1 gs·: 32 566 2 ;,;!4 6,5 7_,.} ' 1,3 1,3 • -
I Sl*ar 11 35/t 125 111 100 5lO • 1,3 - 16,6 .9,8 ~.1 
I Soobofea 20n 577 60 "'0 1 '189 0 3,2 • 13,5 2,9 2,1 
r 

.l'l. 

' Stetl<~:~ a.k.M. 2 070 64 88 085 307 1: 1,4 ' 58,2 42,6 4,8 
I T ege."ns'le 35 793 3002 252 408 14 379 6,3 + 36,1 7,1 4,8 

T!efonhach b. Oberstdorf 6 685 6~ 90 208 614 I • 0,6 - 5,1 13,5 10,1 
Titisee 43 193 17606 1&q 966 :.0 364 - 9,~ - 17,2 3,9 2,3 

'Iodbau 12 784 1963 78 813 4 902 + 2,0 - 19,3 6,2 2,5 
TM bar\] 22S6S .9 52S 106 6fi? 22146 • 4,8 • 6,6 4,7 2,4 
Un~w.ldl:;goo 8 261 317 83729 992 . 0,1 . 19,3 10,1 3,1 
llntal"!iiSSl!ll 9 845 146 100 752 594 • 0,5 - 19,7 10,2 . . 

't, I 

V!e 1brurm/Odw. 3400 4 4? 911 4 -15,5 . X 14,1 1,0 
Waiddrell 15 974 1 919 88 824 3 626 + 9,6 • 78,9 5,6 . 1,~ 
Wll!'llllllstelnach 5 361 26 ll2liß1 2Sl. ' . S,5 - 94,5 15,~ 9,7 
Wost;rbur[; 4 191 72 ~:f·i642 ' 979 • ~.8 - Z3,4 9,9 13,5 
W!eda 5 966 42 6618ö · 200 - 2,8 X 1111 ' 4,8 

' 
'illdamann 25 554 250 275 665 i 181 + 1 - .;~ 18,5 "10,8 4,7 .,o • : Wfldsteir., BadVTrabao-Tr..-bach 34 71i, 2 430 104 9?3 4 399 ' 12,0 - 16,3 3,0 1,8 
Vii'Sbel'g 4118 3lt 55 322 121 + 0,3 - 33,9 13,lt 3,5 

· Wo l'iilcll 10 068 1 607 84975 4 6?4 • 8,9 + 4,0 il,4 2;9 
ZOI'\jQ 5 li84 12 6(j 53? "" + 18,0 X 11,0 6,0 

I '" 
73~c· 979287 51 %0 10 472 4llO 186024 I ' 3 '7) - .·Je o7l ' 10,7 3,6 

! . ' ' 
! dalmlli:o: 

Haltrum 13 962 82 211 64lt 1403 ' 20,9 + 111>,2 15,2 17,1 
Bockum 3lJ 632 267 513 3~5 1 636 + 7,3 + 37,9 12,9 6,4 

I BüsiJll 20022 327 257 760 3 094 ' 2,1 ' 14,0 12,9 9,5 
llu.iJ a. F shmam 16 821 35 119 160 331 - 14,8 - 4,3 7,1 9,5 
Cuxhavoo 80 049 2 182 429 392 5 219 - 15,8 - 15,1 5,4 2,4 I 
Dahme 17 731 134 297 960 1 550 + 4,7 - 1Q,5 16,8 11,6 I 
Eckern\'örde 1H90 857 97782 3 501 10,8 12,9 5,6 4,1 I - - ,, 

Glücksburg 13 36.l 426 85 370 1372 + 29,0 t 35,7 5,4 3,2 i 
Grömitz ~3 765 51f1 555 900 4 696 + 1,5 - 38,0 12,7 8,7 i 

' 
I I 
! 

Haffki'JQ 8 Zl2 49 101 492 332 - 2,9 - 60,0 12,3 6,8 
;-:r-J~ H 9enhafen 17 781 3 935 15228? 4620 t 10,2 - 7,8 8,& 1,2 
;;o!~ic1~ 21183 131 111 B!J2 H:llf t 

. 
5'1,2 ' G,lt 5,6 2,0 

~:örnum a. Syit 6 967 51 126 229 563 - ~.2 - 37,7 I 14,1 11,ü 
Juist 33 621l 11Xl 4561t01 960 ' 11,5 - 4,6 I 13,6 1,3 

' •. ~· ~ .. 
'. 
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noch 10. Fremdenmeldungen und FremdribernachtiJ11gM io Jah,~;." 1960 
. nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsorten •1 

F remdenme 1 dungen 1 ) Fremdtlfijbfrnach! ll!lllll 2) Ourchschnlttlicht 
darunter darunter · Zuo ( •) bzw. Abnahme (~) Aufenthaltsdauer 5) G,.".l.!l!i!lruppe insgesamt Auslands- insgosm Auslands. 9!Xlllliiher dlllll Jahr 1959 ~) 

Berlohtsort gäsle 3) gäsle 3) insgesamt dar.Aus- a1Jer der Aus-
Jands!läste Fremden land~si! 

Anzahl vH Tl!le 
tcll Se$bäder , 

t;iYiper, 12 331 5()1 179 751 6 547 - 12,5 - 1,3 1~,6 13,1 
Keftuo 3 320 9 52 441 81 . 24,3 . 86,9 15,8 9,0 
Ko1lenhusoo 17475 92 281 584 875 + 7,6 • 4,1 16,1 9,5 . 
Laboe 6765 279 65 408 3100 + 1,5 . 15,5 9,7 11,1 
Langeoog 20 947 97 248 472 696 . 5,1 • 139,2 11,9 7,2 
Llst 13 068 138 186 792 2003 • 3,1 + 34,6 14,3 14,5 
Minsen 4520 5 63 188 37 + 11,6 X 14,0 7,4 
Nebe1 6 499 38 105 446 698 + 0,1 + 242,2 16,2 18,4 
Neudorf m. Howacht 11 241 53 157 636 . 282 • 3,2 • 57,9 14,0 5,3 
Neustadt I Jl. 17 521 1975 80 682 2406 + 25,0 - 45,5 4,6 1,2 
Ni endorf a.O. 15 743 255 228 295 2 573 + 22,7 • 7,7 14,5 10,1 
Norddorf 7 975 87 140592 1 199 - 0,9 - 26,0 17,6 13,8 

• NordeC'Iley 57739 405 676 665 3640 + 8,3 - 15,2 11,.7 9,0 
Ording !;322 1~ 69828 ~M ~' ,,,2,1 ~. 18.8 13,1 (,1 
Rantillll 8 BIO 21 131387 321 + 17,3 ' 54,5 15.5 15,3 
SahJenburg 6459 4 70 524 22 • 1,2 X 10,9 5,5 
St.Peter 25987 157 359 068 1008 ~ 2,0 • 38,8 13,8 6,4 
Scharileutz 20104 223 284 932 1794 + 6,0 - 22,8 14,2 8,0 
Sp!e<•roog 11 89? 70 165 334 565 • 3,2 - 31,1 13,9 8,1 . 
I in111e~dorfer Strand 34542 669 493 223 6 887 + 2,6 • 25,9 14,3 10,3 
T;wt~.~ünde 60 310 16 681 373 421 ' 74 831 3,0 t i 2,0 6,2 4,5 • 
Wangerooge 19 835 29 279 817 330 . 0,7 • 4,9 14,1 11,4 
Wennlngstedt 13 251 94 220 192 1 445 . 5,1 . 39,4 16,6 15,4 
Woster·land 63 260 2694 915494 13 603 i 16,1 - 67,5 14,5 . 5,0 
Wilheloshaven 51 439 3 321 161 912 5697 - 8,2 • 2,9 3,1 2,0 
Wittdün 4 849 33 71 222 299 • 9,6 . 35,6 14,7 9,1 
Wyk a. Föhr 23521 258 345 841 3198 

15) 
+ 3,1 • 0,5 14,7 12,4 . 

• Sonstigi Fremdenverkehrs- 147) g 37) gomeindM 11 526 975 1 590 717 30 926 235 2 875 390 • + 2,7 1,8 • • . daruntar • AhrwErl1$r 26 526 2 989 106 484 8 285 . 7,0 . 17,6 4,0 2,8 
Altötting 39 498 3 672 84 016 7280 - 2,4 t 4,3 2,1 2,0 
Allmannshausen .• 3 402 13 434 73 570 25 429 - 0,9 . 5,6 1, 7 1,9 
ßalllbt!!'g 82 491 8 767 147 401 18 860 • 7,0 + 13,5 1,8 2,2 
Bayreuth 63707 8 299 252 120 50548 - 1,5 • 19,0 4,0 6,1 
Bemkaste1 • Kues 63 280 16 264 164 952 30 an • 4,6 + 14,6 2,6 1,9 
Biogen 47 538 11 ti72 93 222 21 855 - 5,2 . 17,0 2,0 1,9 
Bri lon 16 599 1 510 96 816 24 786 . 8,5 + 0,4 5,8 16,4 
Celle 56 481 16 736 78 985 23 369 + 5,8 . 6,2 1,~ 1,4 
Coburg 40 078 1710 115 638 3 885 • 15,5 + 8,3 2,9 2,3 
Coch011 40278 11 707 58 91<1 15 906 . 9,5 - 8,6 1,5 1,4 
Farchant 10 853 524 BB 514 2 128 . 1,3 + 16,9 8,2 4,1 
Fichte Jberg 4 579 196 58028 1192 - 12,7 X 12,7 6,1 
Flansburg 92 919 23 911 129 500 29 824 - 1,5 - 0,0 1,4 1,2 
Friedrlchsbafen 62 715 82o7 1776W ' 18 594 + 6,2 + 11,2 . 2,8 2,3 
Fulda 69 597 13 994 123 766 16 388 • 4,5 + 7,9 1,4 1,2 
Gt!riingen 6621 1281 144 426 1 374 t 6,4 - Zl,6 21,8 1,1 
Gött;;,ger, 83 816 11 231 146 957 19 843 - 6,2 + ~;s 1,8 1,8 
&·15 lar 107 711 31 250 288598 81 91!1 • 4,7 t .11,~ 2,7 2,6 
GN>Benknelen 9764 464 60 498 496 - 3!l,7 • 27,2 6,2 1,1 
lloilbronn a.N. 63200 9 713 114 659 16~ . 2,9 • 25,0 1,8 1,7 
Bildesheim 57 072 8 67! 104 444 13 150 + :11,5 + 19,3 1,8 1,5 

Anmerkungen s1ehe Seile 30 
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Gemei~e 
Ber i chtsorl 

noch Sonstige Frundenverkehrs-
gemeinden 

Höfen a. d. Enz 
Höxter 
Jesteburg 
Kaisers Iautern 
Kempten/ Allgäu 
Kieferstelden 
Koblenz 
Koche] 
Königswinter 
Krün 
Leich lingen 

' LoilJurg 
lud~igsburg 

Marburg a.d.L. 
Mittelberg 
Münden 
Neckar-Steinach 
Nesselvang 
Oberkaufungen 
Passau 
Pforzheim 
Reutlingon ' 

Rothenburg o.d.T. 
Rüdesheim a. Rh. 
St. Goar 
Schleching 
Schwa lofe ld 
Schwangau ' 
Stamberg 
Tr;ar 
Tüb:ngen 
Ulm a.d.O, 
Wangen :. Allgäu 
Wasserburg a.B. 
Weinhe~m 

noch 10, Fraidenmeldungen und FNilldenübernachtungen im Jahre 1960 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsorten *) 

FNilldenme ldunoen 1} Frllilldenübernachtunoeß 1) 
Zu- (+) bzw. Abnahme (-) darunter darunter aetlBnüber d8111 Jahr 1959 4) insgesaol Auslands- insgesamt Auslands-

gäste 3) gäste 3) insgesamt dar, Aus-
landsQäate 

Anzahl vH 

6 163 178 69 031 714 . + 1,3 + 40,8 
20 677 301 133 300 2 157 t 10,2 + 12:1,7 
7 106 281 137 626 850 - 7,8 X 

62 591 10 750 125 551 19 977 - 9,5 - 0,7 
47 519 6558 90 172 9909 t 3,1 • 18,2 
12 198 256 150 735 1484 t 1,8 • 15,7 

178 100 83383 248 119 107 609 • 1,5 + .;\fl,J 
27 278 3 995 149 058 15 341 - 2,4 t 20,9 

151 327 58668 291 576 103 336 t 1,2 - 1,0 
15 877 480 220208 5 747 • 1,2 f 25,0 
10 577 . 249 132 096 557 ' - 9,8 t 1,1 
9 196 383 92 846 994 - 2,2 - 24,9 

37 450 6700 96 970 13 747 t 8,9 • 16,0 
64360 3 741 104347 7724 - 8,7 • 13,7 
8287 233 120 750 1 673 t 7' 1 • 197,7 

28 162 2 285 83898 3769 - 3,4 ' Oi5 
8 242 972 52 171 2 192 ~ 9,4 - 44,6 

10 934 452 94 849 1194 - 9,5 - 45,8 
1786 8 119 450 22 - 0,3 X 

64 676 6 495 112 078 7453 - 1,8 - Zo,O 
55483 19 138 81 264 31199 - 6,3 - 0,6 
55888 ·'8 810 115 210 25239 • 18,3 • 99,3 
88407 2ll 092 142 763 46 711 t 12,4 + 18,5 

135 532 67 792 197 387 984!Ji - 1,8 • 3,3 
23 557 7455 56 750 11 497 - 1,~ - 29,2 
4 812 258 64066 1 878 - 7,3 - 20,3 
5102 3 66 339 44 t 8,9 X 

26 220 5 918 178 305 16 587 + 0,8 • 40,1 
1i 264 3866 67798 12 100 t 6,8 t 5,1 

134 475 41 496 . 211898 50835 + 0,5 • 0,3 
66343 15 395 112 903 29 645 t 5,7 • 12,9 

185 818 63084 262 722 71 916 • 4,3 + 15,6 
17 590 2444 112 205 12 700 t 18,6 • 105,5 
15 922 1003 112 995 3 615 + 0,4 - 5,6 . 
37 099 3 782 73 634 5439 + 1,0 + .V 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 
aller der Aus-

Fraiden landsQäate 
Tare 

11,2 4,0 
6,4 7,2 

19,4 3,0 
2,0 1,9 
1,9 1,5 

12,4 5,8 
1,4 1,3 
5,5 3,8 
1,9 1,8 

13,9 12,0 
12,5 2,2 
10,1 2,6 
2,6 2,0 
1,6 2,1 

14,6 7,2 
3,0 1,6 
6,3 2,3 
6,7 4,0 

66,9 2,8 
1,7 1,1 
1,6 1,6 
2,1 2,9 
1,6 1,7 
1,5 1,5 
2,4 1,5 

13,3 1,3 
13,0 14,7 
6,8 2,8 
3,9 3,1 
1,6 1,2 
1,7 1,9 
1,4 1,1 

• 6,4 5,2 
7;1 3,6 
2,0 1 ,lt 

*) Nur Berichtsorte, die io Sommerhalbjahr 1958 •••••••••• und mehr Übernachtungen halten: Großstädte, Heilbäder und Sonstige Fremdenverkehrs-
gemeinden 50 000, Luftkurorte und Seebäder 40 000. 

. 

1) Im Berichtszeitraum """ angilk.....,e Fr..,de. - 2) Gezählt sind nur die in den 8eherbergungsetättan liaW..I'rlwatQUartlere -aber nicht in Jugend-
herborgen, KfndaroelOi<l und S<lllstigen IIassenunterkünften - gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einsr.hl. 6!Jillbernachtungen der aus du Vormonat 
noch anwesenden fremden. - 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland. Bei den All!fllhiirlgen delt~ Sundesgablet elnschl. Berlln (West) stationierten 
ausländischen st ... itkräfte erfolgt die Zuordnung nicht IIMI&r nach dem Wohnsitzland (zl. OetitsdllMd), solld&rn auth nach'der Staataangelliirigkeit 
(z.B. Vereinigte Staaten), Insoweit können die Zahlen ober den Ausländerfremdenverkehr überhöht sein, - 4) Wird. nur ausgewiesen, wenn im Berichts-
und Im Vergleichs!lalr': die Zahl der !bernachtungen jeiK!ils •ilidostens 50 beträgt, andornfalls ist ein x eingesetzt. • 5) Oie rechnerischen Werte 
stelle~~ iar nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Seherbergungsstätte dar •• 6) ..lai\\;:WS März: 2 453, Aprll bis Sept.: 2 465, 
OkLbis Du.: 2 3611.- 7) Oer ~ergleich bezieht sich nur auf Bericlxtsorte, für d1e Vergleichszahlen vorliegen. - 8) AuBerde. ln zusätzlichen Prlvat-
qua.-tiere" 49 533 i,ib.,..nachturrgen.- 9) AuSerdern iR .zusätz1fchen Privatquartieren 5 973iJQernacht~ngen. -10) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren 
332 007 Übernachtungen. -11) Ohne Kassel-WllhelOIShöho. -12)1lro&tadt und Heilbad. - 13) Hellklimatischer KuroM. - 14)1\nolppkurorl:. • 15) Jan. 
bis März: 1 833, April bis Sept.: 1 845, Okt. bls Dez.: 1 744. 
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11. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen 1) über die Grtllzen des Bundesgobhtos 
im Doztober 1960 und 1959 
a) nach Grenzübergängen 

Grenzübertritte 
Dozollt>er · Zu• (•) bzw.At•ailm• (~) Grenzübergang 1960 I 1959 aeaenübll!' Dozombar !;'§__. 

I. Verkehr über Landübergänge 
Deutsch-dänische Grenze 
Deutsch-ni oderländi sehe Grenze 
Deutsch-be lgischa Grer!le 
OI!Utsch-lllXomburgischo Grenze 
Deutsch-französische Grenze 
Oeutsch-schvefzer!scho Grenze 
Oet.isch-öshrreichische Grsnzt 
Oac~sch-tschechoslovakische Grenze 

ZUSilllillll 

davon 
über Straße 
mit der Bahn 2). 

II. Verkehr über Seehäfen 
111. Verkehr über Flughäfen 

Verkehr mit dem Ausland insgesamt 

Staatsangehörigkeit 

I. Deulsoh land 

i I. Ausland 
d.al'l, 

Belglon 
Dän .. ar'< 
Fr•.r;kref Gh 
Großbritannien 
Italien 
Luxemburg 
NI odo.• 1 ande 
Österreich 
Schweden 
Schve!z 
Tschechoslowakei 
Verelnfgto staatM 
Übriges Ausland 

II I. Ohne Aufgliederung 

Insgesamt 

Quelle: Paßkontrolldirektion Koblanz 

1000 

327,9 
2 837,1 

370,0 
282,4 

1 3ffi,7 
1 740,7 
1 835,1 

1,9 

8 780,8 

8179,3 
601,5 

82,6 
93,6 

8 957 ,D 

b) nach der Staatsangohörigkef\ 
1000 

319,6 
2 162,4 

367,2 
324,9 

1 326,1 
1 339,7 
1 537,5 

2t.!t 

7 379,7 

6 833,6 r 
546,1 r 

87,3 
62,1 

7 529,1 

Grenzübertri \te 
davon über 

Insgesamt landgrtnz· Set- Flug- insgesamt 
übllrlläMe häfen häfon 
Dezember 1960 

4 666,2 4 766,4 51,4 28,4 3 924,6 

4 090,5 3 994,1 31,2 65,< 3 599,7 

273,5 272,2 0,1 1,2 235,6 
153,6 135,0 17,1 1,4 144~0 
657,8 854,9 0,2 2,7 835,4 
91,1 75,8 0,5 14,8 n,a 
95,6 93,6 0,6 •),4 69,8 

1lli,2 1lli,1 0,0 0,1 114,2 
730,3 726,3 1 '1 2,9 623,9 
765,7 763,5 0,5 1,7 670,1 
21,1 13,2 5,8 2,1 17,0 

764,0 761,2 0,3 2,5 625,6 
0,9 0,9 0,0 0,0 1,2 

120,5 96,9 1,9 21,7 99,3 
110,0 94,4 3,0 12,6 91,7 

0,3 0,3 - - 4,9 

8 951,0 8 780,8 82,6 93,6 1.7529,1 

lfl 

• 2,6 
• 31,2 
+ 0,8 
- 13,1 
+ 4,5 
+ 29,9 
t 19,4 
- 21,6 

+ 19,0 

+ 19,7 
+ 10,1 

- 5.~ 
t 50,8 

•. 19,0 . 

da\1ln über 
landgrem:- SH· Fk~-
überaänae .!Jilir!. h~fll:l 
Dezember 1959 

3 844,1 59,6 :20,9 

3 530,8 27,5 41,2 

234,5 0,1 ~.9 
128,6 14,3 1,0 
833,4 0,2 1,9 
62,0 0,4 9,5 
68,3 0,7 0,9 

114,1 0,0 0,0 
620,9 1,0 2,0 
668,4 0,5 1,3 
10,5 4,8 1 7 '.' 

623,3 0,3 2,0 
1,2 - 0,0 

87,9 2,2 g·o •• 
77,7 3,3 10,6 

4,9 0,0 -
7 379,7 87,3 62,1 

' 
1) Reisan mit Reisepaß oder Personalausweis (einschl. Ourchreisovarkehr), aber ohne Grenzverkehr mlt Arbolterkartor., AusflugsbewilligoJogan und 
•oostlgon Ausweisen. - 2) Einschl. des VOrkehrs mit Schiffen übor den Rheinhafen Emmerich und die Bcdonseehäfen •• r. Berichtigte Zahl. 
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'f.Grwübll'lrith oi11- und durGhrtiSIIIser Personlll1) über die Grenzen da·llunfl•lll.a 
ln d111 Jabrlrl.1960 und 1959 

a) nach Gron.zübergäng111 

. i 

Grenzübergang 
. Ihr Zu- (•)bzw. Abnahme(_:~ 

' 

1. Verkehr über Landübergänge 
Oeubch-dänlscho Grenze 
Deutsch-nltdarläldlscht Grenz• 
Deutsch-belgisehe Grenze 
Deutsch-luxemburg! sehe Grenze 

. Deutsch-französi sehe Grenze 
Oeutsch-sohwe!zerfsche Grenze 
Oeutsch-Ostern!chfscho Grenze 
Deutsch-tschechos lllllaid sehe 6renzo . 

ZUSIIIIIIll 

davon 
über stra6t 
oft der BaM 3) 

11. Vorkehr über Seehäfen 
111. Vtrkehr iibor Flllghäf111 

~ 

Vorkehr mit d• Ausland lnegiSIIilt 

staatsangohörlgkolt 
·-

1. Deutschland 

II. Aleland 
davon 

Belgien 
Dänomark 
Frankreich 
Großbritannien 
ltalilll 

- LUKIIIbUl'll 
Niederlande 
llehrrolch 
Schweden 
Schweiz 
T schochcs lowakef 
~rolnl')te St..ten 
Dbriges Aus land 

III • Ohno Aufg 1i oderung 

I nsgtsllllt 

Quelle: PaSkontra lld!roktlon Kob lenz 

1 lOO 

4 643,8 
39 433,5 
6 463,2 
5 121,2 

20 8lt8, 1 
24 796,7 
42 694,0 

511,0 

144 2511,4 

133 622,4 
10 632,0 

1 697,6 
1192,9 

147 144,8 

b) nach der staatsangohörlgkelt 
1!XXl 

~ 933,4 
Jl 411,9 
6 o::KJ,2 
4 801,52) 

16 &27,62) 
21 5'11l,S 
37 907,5 

44,5 

131 337,32) 

121 363,1 r 2) 
9 974,2 r 

1 615,6 
811!1,0 

133 1132, g2) 

Srenzijbertr: ~· davon üblll' 
f!ISlliSafi landQrlnz· Sn- Flug- lnsgesad - I häfen häflll 

Jahr1960 

81 779,5 80 420,8 1 002,2 356,5 75 824,8 

65 338,9 63 807,0 695,4 836,4 57 895,5 

4 621,0 4 802,0 3,3 15,7 4 6311,5 
2 384,4 2 (62,0 300,1 22,4 2 035,3 

13 088,2 13 039,7 10,7 31,8 11 533,4 
2 332,0 2 153,7 18,1 160,3 1 m,6 
1 531,1 1 498,3 12,5 20,3 1139,7 
1 595,4 1 594,3 0,2 1,0 1 601,6 

12 347,2 12 282,7 29,6 311,9 11 478,8 
11 351,1 11 317,4 10,7 22,9 9 650,3 

875,4 672,9 160,2 42,4 751,1 
10 613,5 10 567,2 8,6 31,8 9 589,3 

23,0 22,6 0,1 0,4 18,2 
2 347,5 2 036,7 66,8 244.,0 1 902,8 
2 029,0 1 757,7 74,7 196,5 1 547,9 

26,5 26,5 0,0 . 112,6 

147144,8 144 2511,4 1 697,6 1192,9 133 832,9 

vll 

• 5,9 
• 5,4 
+ 7,2 
• 6,7 
• 11,9 

. • 15,1 
• 13,0 
• 21,2 

+ g,a 

• 10,1 

• .6,6 

• 5,1 
• 35,6 

• 11,9 

davon über 
Landgrenz. s ... Flug-

häfon häfon 
Jahr 1959 2) 

74 570,7 m,a 276,3 

56 654,1 637,6 603,6 

4 618,3 3,1 13, 
1 767,7 252,0 15,6 

11 %!l6,8 8,4 28,1 
1 635,5 15,6 121,5 
1135,1 11,1 13,5 
1 GOO,B 0,2 0,5 

11 426,2 26,9 25,7 
9 823,6 9,8 17,0 

558,2 159,5 33,4 
9 552,2 1,6 29,5 

17,9 0,1 0,3 
1 700,7 71,9 170,2 
1 341,0 71,6 135,3 

112,6 . . 
131 337,3 1 615,6 1180,0 

1) Rtlslll mit ReisepaS oder Personalausvela (olnschl. Durchrelsmrtohr), ober ohne Grenzmehr 1lt Arttlteriarte, AusflugsllovllHgungon und 
sonstigen Ausweisen. • 2) Außrd111 slad jjber dl• doutsch-liiXIIIburgl~• und doutecll-französlscho Grenze Im Allschnat Saarland an venlger vlch· 
tfgen Grenzübergangsstollen wn Januar bis Juni 1959 76 128 Personen ln das Bundesgebiet eingereist, dlll'lll Aufglladensng nach der Art der 
Reisen (s. l.s1urlwng 1) sovle nacb der stutsangthörlgkelt dar Reisendon illlS organisatorischen Griilllltn nltht 111Ög11th var •• 3) Elnschl. dts 
Vtrkthra alt Schiffen über die Rheinhäfen Eloerfch, Kehl, Brelssch, Weil und die Bodenslthäfon •• r • Berichtigte Zahl • 
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13. Grenzübertritte ein- und durehretsonder Personenkraftfahrzeuge über dtt Grenzen des Bundosgebietes 
i o Dez111ber 19i0 

Heimatstaat 

I. Deutsch land 
. II. Aus land 

davon 
Belgien 
Dänelark 
F rankrel eh 
GnlllbrltaMIIII 
Italien 
lwcooborg 
Ni edtr lallde 
ltli'Vtgen 
österrefeb 
Schweden 
Schweiz 
T sehlchos lovaktt 
~fnfgte staatfll 
Obrlge Lillder 

lnsgesaat 
dagegen Oazaaber 1959 

a) Eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach ,diiOI H,tilirtstaat 
1000 

da1011 
Personen-

kraftfahrzeugt Personen- Kraft-
I nsgealllll kraftvagen räder insgesaot m~:r~ 

. 

1 831t,3 1 592,1 231,1 11,0 .10,2 ... 
1 427,5 1 270,4 143,5 13,5 12,5 

94,8 88,9 5,4 0,5 10,5 
30,9 29,~ 0,5 1,0 1,0 

307,9 279,7 25,0 3,3 3,1 
1~,8 14,5 0,3 0,0 0,0 
7,4 7,3 0,1 o,o 0,0 

32,2 30,7 1,5 0,0 0,0 
Z79,3 235,2 38,4 5,7 5,0 

0,5 0,5 0,0 - . . 
280,3 2~1,4 36,3 2,6 2,5 

2,5 2,5 0,0 0,0 0,0 
361,6 325,2 36,0 M 0,3 

0,1 0,1 . 0,0 0,0 
11,9 11,9 0,0 0,0 0,0 
3,5 3,4 0,0 o,o 0,0 

3 261,7 2 f&2,6 374,6 24,6 22,7 
2 733,9 2 320,0 392,9 21,0 19,2 

in 

Insgesamt 

100,6 

257,3 

12,2 
28,5 
83,7 
0,1 
0,2 
0,4 

77,9 -
58,8 
0,1 
5,3 
0,0 
0,1 
0,2 

~7.9 
376,7 

b) Eingereiste deutsche Personankraftfahrzeuga nseh d1111 Granzelngangs- bzw. Fahrtantrtttstand1) 
1001 

di IWn 
Grenzeingangaland Personen- 1DUSSI in 

bzw. kraftfahrzeuge Personen- Kraft-
Fahrtantrittsland 1) fnsgesaat kraftvagen · rädar 

·~~=r-
fnsges(fll\ 

Belgien 80,1 75,0 4,5 0,5 0,5 8,1 
Dänemark 39,4 38,1 1,1 0,2 0,2 6,5 
Frankreich 206,7 187,0 17,8 1,9 1,7 ~.1 
6rotlbrl.tamlen - - - - • . 
Italien 0,0 - - 0,0 0,0 0,2 
Laxooliurg 69,1 56,4 12,3 o.~ 0,4 3,3 
Ni oder lande 524,8 456,0 65,3 3,5 3,3 64;4 
Norwag111 - - - . - -
österrel eil 314,5 287,2 25,7 1,6 1,5 251,0 
Schvtdon - - - . - -
Schvtfz 599,5 492,~ 1011,3 2,8 2,6 42,0 
Tschachoslowaket 0,1 0,1 - 0,0 o,o 0,0 
Vtrtfnfgte stuhn - - - - - -
Obrt ge Länder 0,0 ·. 0,0 . 0,0 0,0 a,o 

Insgesamt 1 831t,3 1 592,1 231,1 11,0 10,2 1!10,6 
dagegan Oazlllber 1959 1 555,9 1 288,8 257,5 9,6 8,9 161,5 

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flansburg 

·. 

diwn f1 
Linien- Gelegenheits-
verkehr verkehr 

121,7 68;9 
. 173,4. 93,9 

1,0 11,2 
ZZ,2 6,~ 

42,8 ~.8 - 0,1 - 0,2 
- 0,4 

55,0 22,9 - -
50,2 8,6 
- 0,1 

2,2 3,1 - 0,0 
- 0,1 - 0,2 

295,1 162,8 
274,9 101,8 

n'>" 

. inien·da1011 im .. 
Li 
verkehr ftrkohr 

2,4 5,7 
2,8 3,7 

34,6 5,5 - . 
- 0,2 

1,6 1,7 
34,0 3!l,4 
- -

11,4 13,7 . -
34,1. 8,0 - 0,0 
- -

0,9 0,1 

121,7 68,9 
112,2 49,3 

1) Die Zuordnung erfolgt bei den Ptrsontnkraftvagan und Krafträdern nach dem Land, aus dem der Grenzübertritt erfolgt, bei den Kraftomnibussan 

' 

nach d111 Fahrtantrtttsland. .I 
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•· Grtnzllbertrltte tln- und durchl'llisendorr Person81lkrattfahrz11Ugt über die llrtazen das Bundugebletes 
im Jahre 1960 · 

a) Elngrelsh PersOnenkraftfahrzeuge nach d111 Htlutstul 
1000 

··. .. 

....... dsiOtl 
. ····--." Ptrsontn- ln ;, 

Relmatstaat · kraftfallrz11191 Personen~ Kraft-
I116QISallt krattwagen räder InsgiSamt . ~~=r- lnsgesaaot 

I • Dlllltsch land 27 336,0 23.425,5 3 6&3,3 241,2 237,5 5 3116,0 
II. Ausland 2!J 703,9 18 1tli,5 .2377,1 220,2 208,0 4 703,3 

dawn 
Belgien 1 597,3 1 lt61,9 120,0 15,4 15,3 459,3 
llällllllri< 412,2 384,8 13,3 14,1 14,0 366,9 
Frankreich 4 062,4 3 658,0 365,1 39,3 37,5 968,8 
GrolhritaMien Jltlt,6 324,8 18,1 1,6 1,6 48,8 
Italien 177,1 166,8 8,8 1,5 1,4 41,2 
Luxombarg 548,8 510,5 . 37,1 1,2 1,2 31,5 
Ni eder land• 4 343,9 3 60/;,4 652,7 11;,8 78,5 1 582,5 
tbrvegen 30,7 . 29,3 1,0 0,4 0,4 10,1 
östorrrelch 3 537,8 2 995,4 496,1 116,3 45,1 !112,5 
Schtutd'" 142,5 137,4 3,8 1,3 1,3 31,8 
Schniz 5 155,9 4 485,9 658,7 11,3 10,ii 218,7 
T sthechos lovaktl 2,0 1,9 0,1 0,0 ·. 0,0 0,5 
Vertlnigh staaten 262,9 261,3 1,6 0,0 0,0 0,9 
Ubrlgt Länder 11;,0 84,1 1,0 0,9 0,9 23,9 

11169tsallt 48 039,8 41 532,0 6 040,4 lt67 ,4 445,5 10 Olt9;3 
. . 

b) Eingoreiste doutscho Perso~enkraftfahrztugo nach deo Grenzefngangs- bzv. Fahrlarrl:rlttsland1) 
1000 

doi'On . 

Grenzeingangsland Personen- K1 in 
bZII, krsftfahrzeuge Personen- Kraft-

F ahrtsntrltts land 1) Insgesamt k.-aftwagen rädor Insgesamt "!!;::- f116g8Saa! 

Beigten 920,2 828,6 B1, 1 10,5 10,3 232,8 
llänttark 533,1 51Ji,& 22,7 3,8 3,7 110,4 
Frankreich 3 100,1 2 854,8 295,4 29,9 28,6 762,4 
Großbrl taß!ll 1ft 0,0 - - 0,0 o,o 0,8 
I lalle 7,1 - - 7 '1 7,0 191,3 
Lux811burg 966,6 750,6 209,7 6,3 6,3 118,4 
Niederlande 6 958,8 5 934,4 973,4 51,0 48,6 1 020,4 
Norveg• 0,0 - - 0,0 0,0 0,4 
öeterrelch 6 174,4 6 233,2 463,2 17,9 75,8 1 732,1 
Schveden 0,1 - - 0,1 0,1 3,1 
Schweiz 1 992,2 6 315,0 1 617,8 59,4 56,1 1 142,4 
Tschecboslowakel 2,2 2,1 0,0 0,1 0,1 1,5 
Vertfnfgte staat• - - - - - -
Übrige Länder 1,2 0,2 0,0 1,0 1,0 30,0 

lnsgu.! 
·. 

27 336,0 23 425,5 3 6&3;3 247,2 237,5 5 346,0 

Qut 11•: Kraftfahrl..ßundesaat Flonsburg .. . 

. dai'Oil Im 
Linien- Golegenheits-
veri<ehr . ..-kehr 
1 IRI6,9 3 859,1 

1 793,4 2 909,9 

16.,4 443,0 
233,1 133,8 
368,0 600,9 

-· 48,8 
- 41,2 . 31,5 

626,7 955,8 -
535,2 
- 37,8 

14,1 2f.A,6 
- 0,5 
~ 0,9 
- 23,9 

3 280,3 6 76P,'J 

·~ 

davon im 
Linien- . .. •. 
val'kehr verkehr 

40,9. 191 
29,1 Bl 

300,7 371,7 
- 0,8 - W1,3 

23,2 9S,2 
327,4 &93,1 

- . 0,4 
265,8 1 466,3 

- 3,1 
407,8 7:Jit,6 

- ' ' .,. 
- -

2,1 28,0 

.14ll6,9 3 859,~ 

1) Die Zuordnung erfolgt bei den Personenkraftwagen und Krafträdern nach·d• Land, ous d• dtr 6renzübortrltt erfolgt, bei d1111 Kraftomnlbl!$'tn 
nsch d• Fahrtantritts land. 
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15,. Einnahmen und-Ausgeben von Devisen im Reiseverkehr im ~Gi.:?:1b8r· --/~f{ J'!C ·j9J9 
nach Währungslindere 1) 

. . 

Dewnui!l' WbO DrzG~r0>.-'1' -;~:~~~! 

lfahr'.lngs land 2) Einnahmen 3) Ausgaben 4) Einnahmer~ 3} lwsgaber. 4) 
.. 

.. . 1 )]0 01~ .. 

Belgien und ·Luxemburg 5 392 4 335 5 48; 4 479 
Dänemark 2 102 1 757 2 077 1 575 
Fi1111larn:i 907 154 709 &9 
F r·ankrei eh 17 867 12 093 18 505 9 596 
61'1 echen land 472 839 448 254 
Großbritonrli en und Nordirland 9 \92 4 793 7 497 4 185 
Ir lind 18 78 t; 8 
ls land 1<'4 20 99 20 
ttal·1 Bri 4 803 31 868 3 ~i42 13 301 
Nieder' lande 5 280 26 618 4 157 13 0% 
~orwegen 1 080 485 (!f" 390 

"'"" 9694 22 810 )g34 18 7% 
er. 5) 53 486 2.1l} ,95 

Por'luga i 321 146 155 12li 
Sch~o~edar~ 2 833 2 698 2 70"! 2 305 
$t:hwefz und liechtendeiil 17 955 39 024 14 332 22 25/t 
S:l~je!unlon 6) 30 150 25 242 
Spilllien 1652 5 932 1 /52 3 362 
Ts.~hachc.:: 1!Jl.j&ke: 30 ~~4 5i :s 
Ti.iPkei 329 100 6ii7 J27 
Obt'lges Europa 418 566 324 U27 
Afriko 1 221 1 071 921 l 02~ 
M.iar1 2 958 855 2 265 8~}8 

Aus~rB.ll B'l 235 203 180 scn 0, 
Kwada 8 lt30 791 8 198 'jj5 
Sü(;.. mld ~~ tt-J 1artlB'~ik:l 1 816 E34 'I 509 :r:~~ 

Ve:'R·;nl:ie S~aäÜln 58 301 20 528 54 SOG 15 ~)2~; 

A111: Lände.t' nic~.t 'JJfi.ei lbare Erlöse 40 31 4 . -. 

lrJsg8saiDt 153 853 179 205 138 845 11J f)4ll 

füt~ Pl:lf'sonenbeförderun.; 

De:.r:sche Bundesbahn 9 064 3 11'3 7 '138 72:'3 
Aus 1 ändi sd1fl,s V0rk8hrsani: rwnehmen 

im innGrdedsc:ien Ver·kehr· - lf 073 • 2 899 
darur:ter L~tfcllr! . 4 073 . 2 899 

' 
Quelle: Deutsche Bundesbank 

. . . . ( ) ' } ZtJ- . 1 ,. bzw ~ Abnahme 1. .... 
t;•)Je!i);)Er DEzember 195LJ 

, l 

- 1,5 - ? ? "•-
f 1,2 + 4,:1 
., 27,9 ' . 123,2 - 3.4 ' ?r.:. r: ...... , ..... 
' 5,4 ' 220,.3 
+ IF,S + '!4t5 
+ 53/). ' 57~;=· 
+ 25,3 -
+ 35,6 + 13S,O 
t ?f., 7 i 17 -· !1- ~ , ' 

+ ?b. q 
~ , .• { 2!: ,':-

. + 22,2 ., ?1,1+ 

- 70,2 • .-{r-),3 
+ 10? ,1 {· 15,9 
+ 1i,9 + 1 ... () .1,--
i· 22,3 ' 75,!t 
+ 20,') - 38/: 
' J.3,4- t 75,4 . ; "'/ +.,.. " .:XI,[ 

se.i ,,,. - - _;, 'e·~ 

' 29,0 - 3"! .s 
' 31 ,,7 t 5 i ,. 
~ Jo.G • ['' 

,_1 ~ 1' 

+ 30,S - 63a-'! 
' ! Q ' ,-~ f i, 0 ., . 
' 

?rl ') _ .. ,,) - 30j5 
•} h r, • + 3?,'l 
·i· 9C(j,J • 

+ 'iC'~B + U.~~~~ 

t 27,0 . .- 'i JJ,. 

.. t 40,'i 
• + 4ü,5 

1) Bundesgebiet einschl. Berlin (West) •• 2) Frairdwährungsbeträge 11erden den Länaern zugeordnet, in denen die betreffende ~ährung gescizliones 
· Zahlungsmitte l __ i st, mit Ausnahme der außereuroPäi sehen ass?zi i arten Gclli ete und Länder voll Be 1g1en, F rankrei_ ch 7 GruCbritann·i en, ItaJ·f en, dP.n 
Nieder landen, Pol'tuga l und Spanien. dersn Beträge den entsprechenden Erdtei1en zu9er·eshnet w·~rJen0 D/1.-.Re; szah lun~smi tte 1 werr.len d~;n ~ändBI'f'! 
zugerechnet, in 'denen sie ausgestellt sind.- 3) Die Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zu" Ehzug ü1er. 
nommenen Scrl:13n, srmstige Reisezahlungsmitte 1 und den Rei sewrietr betreffende Überwaisungen aus dem AUf:'. land so1-d e di 9 E~ ni1ahrn9n auc;; dem 
Versand wn D~..Vatetr und ../liinzen. Außerd&a sind ille Barauszah Jungen an ausländische Reisende zu Lasren van Dii-K·?rr[en vaa Auslär.dem elnb"" 
zogHn ... 4) Ar. ln"iänder verkaiJfte Sorten und sonstige Reisezahlungsmittel, d·f~ den Reiseverk~hr' b~treffer:den Ube~eisungen ÜJ da3 Ausland 
scwia die von inlä."'ciL:;chen Re~senden nach Dan Aus1and ausgeführten DJ..Be-tl'ägep .$0\rltf:: ._;j,:~ ::uriirXq,4~·1r-~.-~:~!, ~--inJ" .. S) Eh!s:;h;. Os1geb·iate des 
Deutsche~: Re~ches (Stand 3t12.1937), z.Zo unter rolnisr:he!'' V!!r11altungo .... 6) Ei~~r.h1. c~-:·,~;Y"'Jht.~ er:.:~ D·:~:.k:.::i'--;:,n Rsichus (SbmJ 31o·J?.e1937\ 
J.ol., unter scwjetischer· Verwaltung. 
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16. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr in den Jahren 1960 und 1959 
nach Währungs ]ändern 

Jahr 1960 Z) Jalr 1959 31 
Währungsland 1) Einnahmen 4) Ausgaben 5) Einnahmen 4) Ausgaben 5) 

100DM 

Saarland • • 18 91J(J6) 870 6) 
Bolgien und Luxemburg 70 110 58 487 67 931 45 471 

I . Dänemark 59 966 46794 53 739 39 838 
Finnland 18 718 4604 14 756 2 715 
Frankreich 216 138 212 317 320 116 182 602 
Griechenland 5 611 14 227 4666 11 436 
Großbritannien und Nordirland 151 472 90 225 119 327 73 617 
Irland 190 409 207 241 
ls land 1268 669 1 298 415 
Italien 74 880 496 271 58 417 402 590 
Niederlande 73 594 301147 67 420 256 502 
Norwegen 20 121 8 367 17 345 6 819 
ÖSterreich 123 780 575 465 109 988 496 567 
Polen 7) 659 2354 702 1790 
Portugal 2877 3 808 1 987 3 072 
Schweden 57 170 46 D70 55 619 39 283 
Schweiz und Llechtenstein 173 432 562479 146 900 499 448 
Sowjol:union 8) 525 2926 140 1 415 
Spanien 24 496 72239 24129 54 767 
Tschechoslowake! 488 708 ' 678 509 
Türkei 6526 2 301 6 724 2 218 
Übrl ges Europa 5 815 24 510 4349 24162 
Mrika 12 711 13 641 1D 097 13 962 
Asien 37790 14 004 27 314 12 ffiB 
l.uslralien 2880 H17 2 047 3 569 
Kanada 76 335 14 401 57 545 12 962 
Süd- und Mitte lamerlka 24 742 10 731 20 031 10 476 
Vereinigle Staaten 776 381 267 603 683 248 197 702 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 532 591 154 2 r 

lnsgesalll\ 2 019 807 2 851171 1 895 883 2 399 09B r 

Außerdem für Porsonenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 100 472 79291 107 385 80 617 
Ausländische VOrkehrsunlernehwon 

im innerdeutschen Verkehr • 46 615 - 36 659 
darunter Luftfahrt • 46 615 • 36 645 r 

!)Jolle: 

liJo (•) bzw. Abnahoe (.) 
gegenüber dem Jahr 1959 

I 

' 
• • 

• 3,2 • 28,6 

' 11,6 • 17,5 
• 26,9 + 69,6 
• 32,5 ' 16,3 
' 20,3 ' 24,4 
• 26,9 t 22,6 
- 8,2 t 69,7 
• 2,3 • 61,2 
' 28,1 ' 23,3 
t 9,2 + 17,4 
t 16,0 + 22,7 
• 12,5 • 15,4 . 6,1 + 31,5 
t 44,8 + 24,0 
• 3,9 • 17,3 
• 18,1 • 12,6 
• 275,0 + 106,8 
• 1,5 • 31,9 
• 28,0 • 39,1 
- 2,9 • 3,7 
• 33,7 • 1,4 
• 25,9 • 2,3 
• 38,4 • 16,1 
• 40,7 ' 23,8 
• 32,7 • 11,1 
• 23,5 + 2,4 

' 13,6 • 35,4 
+ 245,5 • 

• 6,5 ' 1B,9 

• 1,9 • 1,6 

.. + 27,2 . + ?1,2 

1) Fremdwährungsbol:räge werden den Ländern zugeordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist, mit Ausnahme der 
außereuropäischen assoziierten Gebiete und Länder von Belgien, Frankreich, Großbritannien, Italien, den Niederlanden, Portugal und Spanien, 
deren Beträge den entSjJIIi:l1udan Erdteilen zugerechnet werden, ~eisezahlungSBJitlel werden den Ländern zugerechnol:, in denen sie ausgestellt 
sind •• 2) Bundesgebiet e!nschl. Berlin (West).- 3) Bis 5.7.59 Bundesgebiet (ohne Saarland) einsehT. Berlln (West), ab 6.7.59 Bundesgebiet 
&inschl. Berlin (West),. 4) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug übernommenen Sorten, 
sonstige Reisezahlungsmittel und den Reiseverkehr belreffende Oberweisungen aus dem Ausland sowie die Einnahmen aus dem Versand von DM-Noten 
und- Münzen. Außerd .. sind die Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländern einbezogen.- 5) An Inländer 
verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmittel, die den Reiseverkehr belreffenden Überweisungen in das Ausland sowie die von inländischen 
Reisenden nach d"' Aus land ausgeführten OM-Ilelräge, soweit sie zurückgeflossen sind.- fi) Oie Angaben bGZiehen s;ch nur auf die Zeit vom 
1.1. bis 5.7.59.- 7) EinsehT. Ostgebiol:e des Deutschen Reiches (Stand 31.12,1937), z.z. unter polnischer Verwaltung,- 8} EinsehT, Ostgebiete 
des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z,Z. unter sowjetischer Verwaltung.- r • Berichtigte Zahl. 
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